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Erhebung 2024 zur sozialen und wirtschaftlichen Lage der Studierenden  
 
 
Die Erhebung wird ein detailliertes Bild der Studien- und Lebensbedingungen der Studierenden in der ganzen Schweiz zeichnen. 
Dies macht die Erhebung zu einem wichtigen Werkzeug für die Entscheidungsträgerinnen und -träger im Bereich der 
Hochschulausbildung. Nur wenn möglichst viele Studierende den Fragebogen beantworten, können wir ein umfassendes Bild 
erhalten. 
 
Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Daten vertraulich behandelt werden und dass die Auswertungen absolut anonym durchgeführt 
werden. 
 
Die Beantwortung des Fragebogens dauert je nach Person und Studienverlauf etwa 30 Minuten. 
 
Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie zum Erfolg der Erhebung bei. Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Mitmachen! 
 
Bitte benutzen Sie zum Vor- und Zurückblättern nur die Buttons "zurück" und "weiter" des Fragebogens. Sie können das Ausfüllen 
des Fragebogens auch unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt fortsetzen. 
 
Das folgende Symbol         erscheint an mehreren Stellen des Fragebogens. Wenn Sie es aktivieren, werden zusätzliche 
Informationen angezeigt. 

 

 
 
1 Aktuelles Studium und bisheriger Ausbildungsverlauf 
 
STUAC13  1.1 Absolvieren Sie zurzeit ein Studium? 

 1  Ja  weiter mit Frage 1.2 

 2  Ja, aber ich absolviere zurzeit ein Auslandssemester  weiter mit Frage 1.2 

 3  Ja, aber ich habe ein Semester/ein Jahr frei 
genommen 

 weiter mit Frage 1.1b 

 4  Nein, ich habe mein Studium unterbrochen, möchte 
aber später weiter studieren 

 weiter mit Frage 1.1a 

 5  Nein, ich habe mein Studium abgebrochen  weiter mit Frage 1.1a 

 6  Nein, ich habe mein Studium bereits abgeschlossen    ENDE 

 
 

ENDE 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Dieser Fragebogen richtet sich an Personen, die zurzeit ein Bachelor- oder Master-Studium absolvieren. Da Sie Ihr Studium bereits 
abgeschlossen haben, gehören Sie nicht mehr zum Zielpublikum dieser Umfrage. Sie sind damit bereits am Ende des Fragebogens 
angelangt.  
 
Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft, an der Befragung teilzunehmen. 
 
Gegebenenfalls werden wir Sie im Rahmen der Absolventenstudien des BFS kontaktieren. 
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  1.1a Aus welchen Gründen haben Sie Ihr Studium abgebrochen bzw. unterbrochen? 
! Maximal fünf Antworten möglich 

STUBRUCH1 0/1  Ich zweifelte am Sinn des Studiums 

STUBRUCH2 0/1  Ich wollte andere Erfahrungen machen 

STUBRUCH3 0/1  Mein Antrag auf ein Stipendium wurde abgelehnt 

STUBRUCH4 0/1  Ich musste einer Erwerbstätigkeit nachgehen 

STUBRUCH5 0/1  Ich habe mein Studium aus familiären Gründen abbrechen müssen 

STUBRUCH6 0/1  Ich habe mein Studium aus gesundheitlichen Gründen abbrechen müssen 

STUBRUCH7 0/1  Ich habe mein Studium wegen einer Schwangerschaft abbrechen müssen 

STUBRUCH8 0/1  Ich musste in den Zivil-/Militärdienst 

STUBRUCH9 0/1  Ich hatte finanzielle Probleme 

STUBRUCH100/1  Ich fühlte mich durch das Studium gestresst und überlastet 

STUBRUCH110/1  Die beruflichen Perspektiven meines Studienfaches waren mir zu unsicher 

STUBRUCH120/1  Ich habe Prüfungen nicht bestanden 

STUBRUCH130/1  Anderes (bitte kurz angeben):       STUBRUCH13_txt 

 

               weiter mit den Kapiteln 8/9 
 

  1.1b Aus welchen Gründen haben Sie sich entschieden, ein Semester/ein Jahr frei zu nehmen? 
! Maximal fünf Antworten möglich 

STUPAUSE1 0/1  Ich zweifelte am Sinn des Studiums 

STUPAUSE2 0/1  Ich wollte andere Erfahrungen machen 

STUPAUSE3 0/1  Mein Antrag auf ein Stipendium wurde abgelehnt 

STUPAUSE4 0/1  Ich musste einer Erwerbstätigkeit nachgehen 

STUPAUSE5 0/1  Ich habe mein Studium aus familiären Gründen unterbrechen müssen 

STUPAUSE6 0/1  Ich habe mein Studium aus gesundheitlichen Gründen unterbrechen müssen 

STUPAUSE7 0/1  Ich habe mein Studium wegen einer Schwangerschaft unterbrechen müssen 

STUPAUSE8 0/1  Ich musste in den Zivil-/Militärdienst 

STUPAUSE9 0/1  Ich hatte finanzielle Probleme 

STUPAUSE100/1  Ich fühlte mich durch das Studium gestresst und überlastet 

STUPAUSE110/1  Die beruflichen Perspektiven meines Studienfaches waren mir zu unsicher 

STUPAUSE120/1  Ich habe Prüfungen nicht bestanden 

STUPAUSE130/1  Anderes (bitte kurz angeben):         STUPAUSE13_txt 

 
 

STUTIT  1.2 Auf welcher Studienstufe sind Sie im Frühlingssemester 2024 eingeschrieben? 

 1  Bachelor  

 2  Zwischen Bachelor und Master/obligatorisches 
Berufspraktikum vor dem Master 

 

 3  Master/spezialisierter Master   

 4  Lizenziat/Diplom   

 5  Doktorat  ENDE 

 6  Anderes  

 
 

Falls FORNAT=2  Gehe zu Frage 1.5 sonst gehe zu Frage 1.6 
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1.5 Welche Ausbildungen haben Sie vor Ihrem aktuellen Studium abgeschlossen? 
! Bitte geben Sie alle Ausbildungen an, die Sie abgeschlossen haben. 

ANTFORAUS1 0/1  Berufliche Grundbildung: Berufslehre, Abschluss einer Berufsschule, berufliche Reife 

ANTFORAUS2 0/1  Maturitätsschule, Gymnasium: Bakkalaureat, Maturität, Abitur, Hochschulreife 

ANTFORAUS3 0/1  Höhere Berufsbildung: Abschluss einer Fachschule, Handelsschule, technische Fachschule 

ANTFORAUS4 0/1  Universität, Technische Hochschule, Hochschule: Bachelor, Master, Diplom/ Lizenziat 

 
 

ANTOCC 

 

1.6 Waren Sie vor dem Beginn Ihres Hochschulstudiumsi erwerbstätig? 
i: in der Schweiz oder auch in einem anderen Land 
! Bitte zählen Sie Berufslehren und bezahlte Praktika auch dazu. Militärdienst und Zivilschutz bitte nicht 
berücksichtigen 

 1  Ja, während mindestens 12 Monaten ohne Unterbruch und mindestens 20 Stunden pro Woche                                                                                                                       

 2  Ja, während mindestens 12 Monaten ohne Unterbruch und weniger als 20 Stunden pro Woche                                                                                                                       

 3  Ja, während weniger als 12 Monaten 

 4  Nein 

 
 
 1.7 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihres derzeitigen Studienfachs beeinflusst? 

(1/3)  
 
Ich habe mein Studienfach gewählt, ... 

  1 
trifft überhaupt 

nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

STUGRN2 weil ich von meinem Studienfach begeistert bin      

STUGR2 weil dieses Studienfach meinen Begabungen und 
Fähigkeiten entspricht 

     

STUGR3 um meine Einkommenschancen zu verbessern      

STUGR4 um meinen festen Berufswunsch zu verwirklichen      

STUGR5 um gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu haben      

STUGR6 aufgrund der Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten, 
die sich aus diesem Studium ergeben 

     

Split 
 1.7 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihres derzeitigen Studienfachs beeinflusst? 

(2/3)  
 
Ich habe mein Studienfach gewählt, ... 

  1 
trifft überhaupt 

nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

STUGRN1 um meinen Horizont zu erweitern      

STUGRN3 weil ich dadurch Zugang zu einer Erwerbstätigkeit 
habe, die mit einem Familienleben vereinbar ist 

     

STUGR8 weil es einer Familientradition entspricht      

STUGR9 um ein höheres soziales Ansehen zu erreichen      

STUGR10 weil dieses Studienfach mir erlaubt, noch einer 
Beschäftigung nachzugehen 

     

STUGR12 um zur Verbesserung der Gesellschaft beitragen zu 
können 

     

Split 
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 1.7 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihres derzeitigen Studienfachs beeinflusst? 
(3/3)  
 
Ich habe mein Studienfach gewählt, ... 

  1 
trifft überhaupt 

nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

STUGRN5 um Zugang zu einer Erwerbstätigkeit zu haben, die 
mit ausserberuflichen Aktivitäteni vereinbar ist 
i: Freizeit, ehrenamtliche Tätigkeiten, kulturelle 
Aktivitäten, usw. 

     

STUGRN6 um zum Schutz der Umwelt beizutragen      

STUGRN7 weil ich mit einer hohen Nachfrage nach 
qualifizierten Fachkräften in diesem Bereich nach 
Abschluss meines Studiums rechne 

     

STUGR13 Anderes (bitte kurz  

angeben):  ______________ STUGR13_txt 
     

 
 

 
 1.7a Welche Personen oder Erfahrungen haben Sie bei der Wahl Ihres derzeitigen Studienfachs 

positiv beeinflusst? 
! Mehrere Antworten möglich 

POSIMP1 0/1  Mitglieder der Familiei i: Mutter, Vater, Schwester, Bruder, usw. 

POSIMP2 0/1  Partner/in, Freunde/innen, Bekannte, Kameraden/innen, Kollegen/innen 

POSIMP3 0/1  Ausüben einer Freizeitaktivität 

POSIMP4 0/1  Lehrpersonen 

POSIMP5 0/1  Schulische Erfahrung 

POSIMP6 0/1  Berufliche Erfahrungi i: z.B. Praktikum 

POSIMP7 0/1  Informationstag in einem Unternehmen, an einer Hochschule, usw. 

POSIMP8 0/1  Berufsberatungi i: Konsultation oder Besuch Internet-Seite 

POSIMP9 0/1  Medien/Literatur/Internet 

POSIMP10 0/1  Anderes (bitte kurz angeben):       POSIMP10_txt 
 
 
 1.8 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihrer derzeitigen Schweizer Hochschule 

beeinflusst? (1/2) 
  1  

überhaupt 
nicht 

beeinflusst 

2 3 4 5 
sehr stark 
beeinflusst 

STUINFL1 Nähe zum Wohnort vor Studienbeginn      

STUINFL2 Kursbesuch mit Freunden/innen, Bekannten      

STUINFL3 Ansehen der Hochschule      

STUINFL4 Qualität der Betreuung an dieser Hochschule      

STUINFL5 Ansehen der Fachrichtung an dieser Hochschule      

Split 
 1.8 In welchem Masse haben nachfolgende Punkte die Wahl Ihrer derzeitigen Schweizer Hochschule 

beeinflusst? (2/2) 
  1  

überhaupt 
nicht 

beeinflusst 

2 3 4 5 
sehr stark 
beeinflusst 

STUINFL6 Einzige Institution, die die mich interessierende 
Fachrichtung angeboten hat 

     

STUINFL7 Meine finanzielle Situation      

STUINFL8 Hauptunterrichtssprache      

STUINFL9 Nähe zum Ort meiner Erwerbstätigkeit      

 
 

STUMOD  1.9 Wie beurteilen Sie Ihre aktuelle Studiensituation? 

 1  Vollzeitstudium   

 2  Teilzeitstudium/berufsbegleitendes Studium 

 



 6

2 Erwerbstätigkeit 
 
ERWAN 

 
2.1 Sind Sie in den letzten zwölf Monaten einer (oder mehreren) Erwerbstätigkeit(en) nachgegangen? 
! Achtung: Hierzu zählen auch bezahlte Praktika und Assistenzen, aber keine Erwerbstätigkeiten vor dem 
Beginn Ihres Hochschulstudiums. 

 1  Ja, sowohl während der Semester als auch während  
der kursfreien Zeiti i: Semesterferien 

 Gehe zu Frage 2.1a 

 2  Ja, nur während der Semester  Gehe zu Frage 2.1a 

 3  Ja, nur während der kursfreien Zeitii: Semesterferien  Gehe zu Frage 2.2 

 4  Nein  Gehe zu Frage 2.1b 

 5  Der Zeitpunkt der Erwerbstätigkeit endete vor 
Studienbeginn. 

 Gehe zu Frage 2.7 

 
 

 Die nachfolgende Variable wurde zusätzlich gebildet: 
 

 ERWJA Die Variable ERWJA gibt an, ob die Studierenden erwerbstätig sind: 
1 = Ja 

0 = Nein/Nicht betroffen 

 
 

ERWSEM  2.1a Sind Sie während des ganzen Semesters erwerbstätig? 

 1  Ja, ich bin während des ganzen Semesters erwerbstätig. 

 2  Nein, ich bin während des Semesters ab und zu erwerbstätig.  

 

  Gehe zu Frage 2.2 
 

  
2.1b Aus welchen Gründen waren Sie während der letzten 12 Monate nicht erwerbstätig?  
! Mehrere Antworten möglich 

ERWANNO1 0/1  Finanziell nicht nötig 

ERWANNO2 0/1  Kein Interesse an einer Erwerbstätigkeit 

ERWANNO3 0/1  Wegen meiner Studienbelastung  

ERWANNO4 0/1  Wegen Schwangerschaft, familiären Verpflichtungen 

ERWANNO5 0/1  Aus gesundheitlichen Gründen 

ERWANNO6 0/1  Keine Arbeitsbewilligung vorhanden 

ERWANNO7 0/1  Ohne Erfolg Tätigkeit oder Job gesucht 

ERWANNO8 0/1  Anderes  

  Gehe zu Frage 2.7 
 
 

ERWPCT 

2.2 Wie hoch war insgesamt Ihr durchschnittlicher Beschäftigungsgrad für Ihre Erwerbstätigkeit(en) in 
den letzten zwölf Monaten (inkl. bezahlte Praktika und Assistenzen, aber ohne Erwerbstätigkeiten vor 
dem Beginn Ihres Hochschulstudiums)?i 
i: Zum Beispiel: 25 Arbeitstage pro Jahr oder 4 Std. pro Woche entsprechen auf das Jahr gerechnet 10% einer 
Vollzeitstelle. 

 Ich arbeitete zu:  %  

 [Wertebereich 0-100] 

 
 

ERWZUM 

2.3 Inwiefern gibt es einen inhaltlichen Zusammenhang Ihrer Erwerbstätigkeit mit Ihrem aktuellen 
Studium? 
! Wenn Sie mehreren Erwerbstätigkeiten nachgehen, beziehen Sie sich bitte auf jene, welche die meiste Zeit in 
Anspruch nimmt 

 1 Gar kein 
inhaltlicher 

Zusammenhang 

2 3 4 5 Sehr grosser 
inhaltlicher 

Zusammenhang 

      



 7

ERWFORM  
2.4 Bitte präzisieren Sie die Art Ihrer Haupterwerbstätigkeit: 
! Nur eine Antwort möglich 

 1  Obligatorisches Praktikum im Rahmen des Studiumsi i: bezahltes Praktikum (inkl. Medizinpraktikum) 

 2  Freiwilliges Praktikumi i: bezahltes Praktikum, aber für das Studium nicht obligatorisch 

 3  Studentische Hilfskraft oder Hilfsassistent/in an der Hochschule 

 4  Erwerbstätigkeit, die keine spezielle Ausbildung erfordert, Hilfskrafti i: z.B. Babysitter, Velokurier, 
Befrager/in, Aushilfskassierer/in, Nachhilfelehrer/in usw. 

 5  Erwerbstätigkeit, die eine spezielle Ausbildung erforderti i: z.B. Lehrer/in, Sekretär/in, Übersetzer/in, 
Angestellte/r, Facharbeiter/in usw. 

 6  Selbstständige Erwerbstätigkeiti i: z.B. freie/r Journalist/in usw. 

 7  Andere Erwerbstätigkeit (bitte kurz angeben):       ERWFORM_txt 

 
 
 2.5 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen als Grund dafür zu, dass Sie erwerbstätig sind? (1/3) 

 
Ich bin erwerbstätig,… 

  1 
trifft 

überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

ERWGR1 weil dies zur Bestreitung meines Lebensunterhaltes 
unbedingt nötig ist 

     

ERWGR2 damit ich mir etwas mehr leisten kann      

ERWGRN1 um meinen Lebensstandard beibehalten zu können      

ERWGR3 um unabhängig von den Eltern zu sein      

ERWGR4 um praktische Erfahrungen zu sammeln, die mir im 
späteren Beruf nützlich sein werden 

     

Split 
 2.5 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen als Grund dafür zu, dass Sie erwerbstätig sind? (2/3) 

 
Ich bin erwerbstätig,… 

  1 
trifft 

überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

ERWGR5 um Kontakte für eine mögliche spätere Beschäftigung 
zu knüpfen 

     

ERWGR6 weil ich anderei mitfinanziere i: Partner/in, Kind/er, 
etc. 

     

ERWGR7 weil ich hoffe, damit meine Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt zu erhöhen 

     

ERWGR8 weil ich mich dadurch sozial besser integriert fühle      

ERWGR9 weil es im Studium vorgeschrieben ist      

Split 
 2.5 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen als Grund dafür zu, dass Sie erwerbstätig sind? (3/3) 

 
Ich bin erwerbstätig,… 

  1 
trifft 

überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

ERWGR10 weil ich im Studium nicht ausgelastet bin      

ERWGR11 weil ich kein/zu wenig Stipendium/Darlehen erhalte      

ERWGRN2 um meinen persönlichen Horizont zu erweitern      

ERWGR12 weil mein Interessensschwerpunkt hauptsächlich auf 
der Erwerbstätigkeit liegt und das Studium nur 
zweitrangig ist 

     
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Falls ERWFORM in (1,2) -> Gehe zu Frage 2.7a 
 

Falls FORNAT=2  platziere <in der Schweiz> vor «an einer Universität» 
 

 
 

2.7 Seit Sie <in der Schweiz> an einer Universität oder einer Hochschule <in der Schweiz> studieren, 
haben Sie ein oder mehrere Praktika absolviert? 

! Mehrere Antworten möglich 

STAG1 0/1  Ja, in der gleichen Sprachregion der Schweiz, in der ich studiere  gehe zu Kapitel 3a 

STAG2 0/1  Ja, in einer anderen Sprachregion der Schweiz  gehe zu Kapitel 3a 

STAG3 0/1  Ja, in einem anderen Land  gehe zu Kapitel 3a 

STAG4 0/1  Ich habe vor Studienbeginn ein Praktikum absolviert  gehe zu Frage 2.14, wenn einzige Antwort 

STAGNO 0/1  Nein  gehe zu Frage 2.14 

 

Falls missing (STAG1 - STAGNO) Gehe zu Kapitel 3a 

 

Falls FORNAT=2  platziere <in der Schweiz> vor «an einer Universität» 
 

 
 

2.7a Seit Sie <in der Schweiz> an einer Universität oder einer Hochschule <in der Schweiz> studieren, 
wo haben Sie Ihr oder Ihre Praktika absolviert? 

! Mehrere Antworten möglich 

STAGERW1 0/1  In der gleichen Sprachregion der Schweiz, in der ich studiere  gehe zu Kapitel 3a 

STAGERW2 0/1  In einer anderen Sprachregion der Schweiz  gehe zu Kapitel 3a 

STAGERW3 0/1  In einem anderen Land  gehe zu Kapitel 3a 

STAGERW4 0/1  Ich habe vor Studienbeginn ein Praktikum absolviert  gehe zu Frage 2.14, wenn einzige Antwort 

 

Falls missing (STAGERW1 - 4) Gehe zu Kapitel 3a 
 
 

STAGABS  2.14 Planen Sie im Verlauf Ihres aktuellen Studiums ein Praktikum zu absolvieren? 

 1  Nein 

 2  Nein, wahrscheinlich nicht 

 3  Weiss ich noch nicht 

 4  Ja, wahrscheinlich 

 5  Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen 
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3a Studien- und Lebensbedingungen 
 
 3.1 Wie zufrieden sind Sie im Moment mit den folgenden Aspekten Ihrer Studien- und 

Lebensbedingungen? 
 

  0 
überhaupt 

nicht 
zufrieden 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
sehr 

zufrieden 

ZUFLEB Jetziges Leben im Allgemeinen             

ZUFSTUD Studienbedingungen            

ZUFWOHN Wohnsituation            

ZUFGES Gesundheit            

ZUFSOZ Persönlichen Beziehungeni 

i: z.B. Familie, Freunde/innen, 
Mitstudierende  

           

ZUFFIN Finanzielle Situation            

 
 

 

 

3.2 Wie viele Stunden haben Sie während einer für Sie typischen Woche in diesem Semester für 
folgende Aktivitäten aufgewendet?  
! Die Frage ermittelt den Aufwand für verschiedene Aktivitäten der Studierenden. Falls Ihr zeitlicher Aufwand, 
aufgrund von unterschiedlichen zeitlichen Belastungen, teilweise sehr grossen Schwankungen unterliegt, 
möchten wir Sie bitten, Ihre Angaben auf eine für Sie ’’typische’’ Semesterwoche zu beziehen.  
 
Für Aktivitäten, die Sie nicht ausüben, bitte "0" eintragen 

VORLETOT  __ Lehrveranstaltungeni i: Vorlesungen, Seminare, Praktika, Übungen, etc. 

SONSTTOT  __ Sonstiger studienbezogener Aufwandi i: Vor- und Nachbereitung, Studien-, Haus- und Abschlussarbeiten, 
Bibliothek, Sprechstunden, etc. 

TAETIGTOT  __ Erwerbstätigkeiti i: alle Tätigkeiten gegen Bezahlung: Berufstätigkeit, Jobben, Babysitter, etc. 

FREITOT  __ 

Ehrenamtliche Tätigkeiteni i: Tätigkeit ohne Bezahlung ausserhalb und innerhalb der Hochschule: 
Vereinsarbeit, Jugendgruppen, politische Arbeit, etc.; Der Begriff „ehrenamtliche Tätigkeiten“ umfasst 
Aktivitäten, die Sie aus einem besonderen sozialen, politischen oder kulturellen Engagement heraus 
übernehmen. Somit sind diese von den allgemein üblichen Freizeitaktivitäten zu unterscheiden. Das Amt 
eines/r Jugendtrainers/in in einem Sportverein ist beispielsweise eine ehrenamtliche Tätigkeit. Hingegen 
ist die aktive Ausübung einer Sportart in einem Sportverein ’’nur’’ als Freizeitaktivität zu werten. 

FAMTOT  __ Haus- und Familienarbeiti i: Hausarbeiten, Kinderbetreuung, Pflege von anderen Personen im Haushalt 

 [Wertebereich 0-168 für jede Antwort] 

 
 

 Die nachfolgende Variable wurde zusätzlich gebildet: 
 

 ZEITTOT Summe von VORLETOT, SONSTTOT, TAETIGTOT, FREITOT und FAMTOT 

 
 

Falls ERWAN = „Nein“ oder „Der Zeitpunkt der Erwerbstätigkeit endete vor Studienbeginn“  
 Gehe zu Frage 3.6 
 

ACTPRIM  3.4 Welche der folgenden Aussagen trifft am besten auf Sie zu? 

 1  Ich bin hauptsächlich Student/in und bin neben meinem Studium berufstätig 

 2  Ich bin hauptsächlich berufstätig und studiere neben meiner Erwerbstätigkeit 
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  3.6 Haben Sie derzeit Schwierigkeiten in Ihrem Studium?  
! Mehrere Antworten möglich 

STUDIF1 0/1  Ja, aufgrund des Schwierigkeitsgradesi meines Studienfachs i: zahlreiche und anspruchsvolle Prüfungen 
und Arbeiten 

STUDIF2 0/1  Ja, aufgrund von Organisationsproblemeni an meiner Hochschule i: z.B. Probleme mit dem Stundenplan, 
nicht genügend Sitzplätze in den Hörsälen, etc. 

STUDIF3 0/1  Ja, aufgrund administrativer Problemei an meiner Hochschule i: Probleme mit der Einschreibung für 
Kurse oder Prüfungen, Schwierigkeiten bei der Anrechenbarkeit von Credits, etc. 

STUDIF4 0/1  Ja, aufgrund anderer studienbezogener Aspekte 

STUDIF5 0/1  Ja, weil ich finanzielle Schwierigkeiten habe 

STUDIF6 0/1  Ja, aufgrund von Verpflichtungen seitens meiner Erwerbstätigkeit 

STUDIF7 0/1  Ja, weil ich schwanger bin/weil ich mich um mein/e Kind/er kümmere 

STUDIF8 0/1  Ja, aufgrund gesundheitlicher Probleme, einer Behinderung oder eines Unfalls 

STUDIF9 0/1  Ja, weil mir die Motivation fehlt 

STUDIF10 0/1  Ja, aufgrund anderer persönlicher Gründei i: z.B. familiäre Probleme 

STUDIFNO 0/1  Nein 

 
 
 3.7 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? (1/3) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

INTSOC1 Ich habe oft den Eindruck, dass ich nicht wirklich an 
eine Hochschule gehöre 

     

INTSOC3 Ich denke ernsthaft darüber nach, das Studium an 
einer Hochschule komplett aufzugeben 

     

INTSOC4 
Es ist oft schwierig zu verstehen, was in meinem 
aktuellen Studium von mir erwartet wird 

     

INTSOC5 Ich würde mein aktuelles Studium weiterempfehlen      

Split 
 3.7 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? (2/3) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

INTSOC6 Ich spiele ernsthaft mit dem Gedanken, mein 
Studienfach zu wechseln 

     

INTSOCN1 
Ich denke, dass ich über die nötigen Fähigkeiten 
verfüge, um mein derzeitiges Studium erfolgreich 
abzuschliessen 

     

INTSOCN2 
Ich finde, dass die Konkurrenz zwischen den 
Studierenden in meinem Studienfach zu gross ist 

     

Split 
 3.7 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? (3/3) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

INTSOCN3 
Ich interessiere mich mehr für mein Studienfach, seit 
ich angefangen habe zu studieren 

     

INTSOCN4 
Ich finde, dass das Studium in meinem Studienfach 
anspruchsvoll ist 

     

INTSOCN5 
Ich weiss bei Problemen im Studium, an wen ich mich 
in meinem Umfeld wenden kann 

     

INTSOCN6 
Ich glaube, dass ich die Fähigkeiten habe, einer/eine 
der Besten in meinem Studienfach zu werden 

     
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 3.8 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf Ihr aktuelles Studium zu? (1/2) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

SOZSTU1 
Ich verstehe mich im Allgemeinen gut mit den 
Lehrpersonen 

     

SOZSTUN1 
Im Allgemeinen motivieren mich die Lehrpersonen, 
im Studium mein Bestes zu geben 

     

SOZSTUN2 
Im Allgemeinen geben mir die Lehrpersonen 
hilfreiche Feedbacks 

     

SOZSTUN3 
Einige meiner Lehrpersonen sind eine 
Inspirationsquelle oder spielen eine Vorbildfunktion 
für mich 

     

Split 
 3.8 Inwiefern treffen die folgenden Aussagen auf Ihr aktuelles Studium zu? (2/2) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

SOZSTUN4 
Ich fühle mich von meinen Mitstudierenden 
respektiert und geschätzt, wenn ich Fragen bezüglich 
meines Studienfachs diskutiere 

     

SOZSTU4 
Mehrere meiner Mitstudierenden sind auch meine 
Freunde/innen 

     

SOZSTUN6 Ich schätze die allgemeine Atmosphäre in meinem 
Studienfach 

     

SOZSTUN7 Ich fühle mich den Studierenden meines 
Studienfachs nahei i: z. B. gemeinsame persönliche 
Wertvorstellungen 

     

 
 

SOZHSANW 
 3.9 Wie häufig waren Sie in der letzten Woche an der Hochschule anwesend? 

! Wenn die letzte Woche nicht repräsentativ war (Krankheit, Ferien, etc.), beziehen Sie sich bitte auf eine 
typische Semesterwoche 

 1  5 Tage oder mehr 

 2  4 Tage 

 3  3 Tage 

 4  2 Tage 

 5  1 Tag 

 6  Gar nicht anwesend 

 

SOZSTUKONK1
 3.10a Wie häufig haben Sie in der letzten Woche Ihre Mittagspause mit Mitstudierenden verbracht?  

! Wenn die letzte Woche nicht repräsentativ war (Krankheit, Ferien, etc.), beziehen Sie sich bitte auf eine 
typische Semesterwoche 

 1  5 mal oder mehr 

 2  4 mal 

 3  3 mal 

 4  2 mal 

 5  1 mal  

 6  Nie 

 

SOZSTUKONK2

 3.10b Wie häufig haben Sie in der letzten Woche einem oder mehreren Mitstudierenden 
Nachrichten (E-Mail, SMS, WhatsApp, etc.) geschickt?  
! Wenn die letzte Woche nicht repräsentativ war (Krankheit, Ferien, etc.), beziehen Sie sich bitte auf eine 
typische Semesterwoche 

 1  Mehrmals täglich 

 2  Einmal täglich 

 3  Mehrmals in der letzten Woche 

 4  Einmal in der letzten Woche 

 5  Nie 

  



 12

 3.10c Haben Sie sich im Zusammenhang mit Ihrem Studium jemals diskriminiert gefühlt aufgrund … (1/3) 
! Mehrere Antworten möglich 

  …S …L …A …AA …NO 
  Ja, durch 

Studierende 
an meiner 

Hochschule 

Ja, durch 
Lehrpersonen 

an meiner 
Hochschule 

Ja, durch 
andere 

Personeni an 
meiner 

Hochschule  
i: z.B. Personal 

der 
Administration, 
der Bibliothek, 
der Caféteria 

usw. 

Ja, durch 
Personen 
ausser- 
halb der 

Hochschule 

Nein 

SDISC1… … ihrer Hautfarbe? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC2… … ihrer Nationalität? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC3… … ihrer Sprache oder Dialekts? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC4… … ihrer Religion? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC5… … ihres Geschlechts? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  
Split 
 3.10c Haben Sie sich im Zusammenhang mit Ihrem Studium jemals diskriminiert gefühlt aufgrund … (2/3) 

! Mehrere Antworten möglich 
  …S …L …A …AA …NO 
  Ja, durch 

Studierende 
an meiner 

Hochschule 

Ja, durch 
Lehrpersonen 

an meiner 
Hochschule 

Ja, durch 
andere 

Personeni an 
meiner 

Hochschule  
i: z.B. Personal 

der 
Administration, 
der Bibliothek, 
der Caféteria 

usw. 

Ja, durch 
Personen 
ausser- 
halb der 

Hochschule 

Nein 

SDISC6… … ihrer sexuellen Orientierung? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC7… … ihres Alters? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC8… … ihres Gewichts? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC9… … einer körperlichen Beeinträchtigung? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  
Split 
 3.10c Haben Sie sich im Zusammenhang mit Ihrem Studium jemals diskriminiert gefühlt aufgrund … (3/3) 

! Mehrere Antworten möglich 
  …S …L …A …AA …NO 
  Ja, durch 

Studierende 
an meiner 

Hochschule 

Ja, durch 
Lehrpersonen 

an meiner 
Hochschule 

Ja, durch 
andere 

Personeni an 
meiner 

Hochschule  
i: z.B. Personal 

der 
Administration, 
der Bibliothek, 
der Caféteria 

usw. 

Ja, durch 
Personen 
ausser- 
halb der 

Hochschule 

Nein 

SDISC10… … einer psychischen Beeinträchtigung? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC11… … ihres Einkommens? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC12… … der Ausbildung Ihrer Eltern? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  

SDISC13… … eines anderen Merkmals? 0/1  0/1  0/1  0/1  0/1  
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 3.10d Im Zusammenhang mit Ihrem Studium aufgrund Ihrer Zugehörigkeiti, inwiefern … (1/2) 
i: Zugehörigkeit: dies umfasst sowohl wie Sie sich selbst wahrnehmen, als auch wie andere Sie wahrnehmen, z.B. 
Ihre Hautfarbe, Herkunft, Nationalität, Religion, Geschlecht, sexuelle Orientierung, Alter, Gewicht, eine physische 
oder psychische Beeinträchtigung, Ihr Einkommen usw. 

  3 
ja, viele Male im 

vergangenen 
Jahr 

2 
ja, 1-2 Mal im 
vergangenen 

Jahr 

1 
ja, aber nicht im 

vergangenen 
Jahr 

0 
nein 

ODISC1 … haben Sie gehört, gesehen oder gelesen, dass 
andere über Sie scherzen oder lachen? 

    

ODISC2 … sind Sie so behandelt worden, als ob Sie 
unhöflich, nicht hilfreich oder unfreundlich wären? 

    

ODISC3 … wurden Sie beschimpft oder haben Sie 
gehört/gesehen, wie Ihre Identität als Beleidigung 
benutzt wurde? 

    

ODISC4 … sind Sie so behandelt worden, als ob andere 
Angst vor Ihnen hätten? 

    

ODISC5 … sind Sie angestarrt worden oder wurde auf Sie 
gezeigt? 

    

Split 
 3.10d Im Zusammenhang mit Ihrem Studium aufgrund Ihrer Zugehörigkeiti, inwiefern … (2/2) 

i: Zugehörigkeit: dies umfasst sowohl wie Sie sich selbst wahrnehmen, als auch wie andere Sie wahrnehmen, z.B. 
Ihre Hautfarbe, Herkunft, Nationalität, Religion, Geschlecht, sexuelle Orientierung, Alter, Gewicht, eine physische 
oder psychische Beeinträchtigung, Ihr Einkommen usw. 

  3 
ja, viele Male im 

vergangenen 
Jahr 

2 
ja, 1-2 Mal im 
vergangenen 

Jahr 

1 
ja, aber nicht im 

vergangenen 
Jahr 

0 
nein 

ODISC6 … ist Ihnen gesagt worden, dass Sie mehr wie 
andere denken, handeln oder aussehen sollten? 

    

ODISC7 Haben Sie gehört, dass Sie oder Menschen wie Sie 
nicht dazugehören? 

    

ODISC8 … haben Sie unangemessene, beleidigende oder zu 
persönliche Fragen gestellt bekommen? 

    

ODISC9 … sind Sie behandelt worden, als ob Sie weniger 
intelligent oder fähig wären als andere? 

    

ODISC10 … waren Sie unerwünschten sexualisierten 
Handlungen ausgesetzt (z.B. Kommentare, 
unerwünschte körperliche Berührungen oder Küsse)? 

    

ODISC11 … haben Sie körperliche Gewalt erfahren?     

 
 

PROPONR 
3.10e Zu welchem Anteil absolvieren Sie im aktuellen Semester Online-Unterrichti? 
i: Vorlesungen, Seminare, Übungen, usw. 

 1 
komplett 

Präsenzunterricht 

2 3 4 5 
komplett 

Online-Unterricht 

0 
betrifft mich  

nicht 

       
 
 

PROPONI 
3.10f Idealerweise, in welchem Verhältnis würden Sie gerne Online-Unterrichti absolvieren? 
i: Vorlesungen, Seminare, Übungen, usw. 

 1 
komplett 

Präsenzunterricht 

2 3 4 5 
komplett 

Online-Unterricht 

0 
betrifft mich  

nicht 

       
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Falls PROPONI in (2,3,4,5)  Aktivieren der Frage 3.10g 
 
 3.10g Aus welchen Gründen möchten Sie Online-Unterrichti absolvieren? (1/2) 

i: Vorlesungen, Seminare, Übungen, usw. 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

ONGR1 Um die Pendelzeit zur Hochschule zu verkürzen      

ONGR2 Um die Transportkosten zu senken      

ONGR3 Weil es die Kinderbetreuung und/oder die Pflege von 
nahestehenden Personen vereinfacht 

     

ONGR4 Um Schwierigkeiten zu verringern, die mit einem 
Gesundheitsproblem/einer Behinderung 
zusammenhängen 

     

ONGR5 Um die Vereinbarkeit von Studium und Erwerbstätigkeit 
zu vereinfachen 

     

Split 
 3.10g Aus welchen Gründen möchten Sie Online-Unterrichti absolvieren? (2/2) 

i: Vorlesungen, Seminare, Übungen, usw. 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

ONGR6 Weil ich dadurch mehr Zeit für mich selbst habe      

ONGR7 Weil es mir mehr Flexibilität bei der Organisation meines 
Studiums gibt 

     

ONGR8 Weil es meinen Lernprozess vereinfacht      

ONGR9 Weil ich mich im Kontakt mit anderen Studierenden 
unwohl fühle 

     

ONGR10 Weil ich gerne an einem anderen Ort lernei 

i: z.B. bei mir zu Hause 
     

ONGR11 Anderes (bitte kurz  

angeben):     ONGR11_txt 
     

 
 

  3.10h Verwenden Sie im aktuellen Semester die folgenden Online-Lehr- oder Lernformate? 
! Mehrere Antworten möglich 

FORMONR1 0/1  Kurse, Seminare oder praktische Übungen live per Videokonferenz 

FORMONR2 0/1  Aufgezeichnete Kurse, Seminare oder praktische Übungen, die zeitversetzt verfolgt werden 

FORMONR3 0/1  Von der Lehrperson vorbereitete Videos oder Audios 

FORMONR4 0/1  Online-Prüfungen 

FORMONR5 0/1  Besprechungen mit der Lehrperson per Videokonferenz 

FORMONR6 0/1  Besprechungen mit Mitstudierenden per Videokonferenz 

FORMONR7 0/1  Anderes (bitte kurz angeben):______________________ FORMONR7_txt 

FORMONRNO0/1  Ich verwende keine Online-Lehr- oder Lernformate 

 
 
 3.10i Idealerweise, wie oft würden Sie die folgenden Online-Lehr- oder Lernformate verwenden 

wollen? 
  1 

nie 
2 

manchmal 
3 

häufig 
4 

immer 

FORMONI1 Kurse, Seminare oder praktische Übungen live per 
Videokonferenz 

    

FORMONI2 Aufgezeichnete Kurse, Seminare oder praktische 
Übungen, die zeitversetzt verfolgt werden 

    

FORMONI3 Von der Lehrperson vorbereitete Videos oder Audios     

FORMONI4 Online-Prüfungen     

FORMONI5 Besprechungen mit der Lehrperson per 
Videokonferenz 

    

FORMONI6 Besprechungen mit Mitstudierenden per 
Videokonferenz 

    
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 3.10j Wie zufrieden sind Sie mit der Qualität der Online-Lehr- oder Lernformate, die Sie im aktuellen 
Semester an Ihrer Hochschule verwenden? 
[gewählte Antwort(en) aus Frage 3.10h einblenden] 

  1 
überhaupt 

nicht 
zufrieden 

2 3 4 5 
sehr 

zufrieden 

QUALON1 Kurse, Seminare oder praktische Übungen live per 
Videokonferenz 

     

QUALON2 Aufgezeichnete Kurse, Seminare oder praktische 
Übungen, die zeitversetzt verfolgt werden 

     

QUALON3 Von der Lehrperson vorbereitete Videos oder Audios      

QUALON4 Online-Prüfungen      

QUALON5 Besprechungen mit der Lehrperson per 
Videokonferenz 

     

QUALON6 Besprechungen mit Mitstudierenden per 
Videokonferenz 

     

 
 
 3.10k Haben Sie zu Hause für Ihr Studium Zugang zu … 
  1 

nie 
2 3 4 5 

immer 
0 

für mein 
Studium 

nicht 
relevant 

ACCOMP … einem Computer, Laptop oder Tablet?       

ACDESK … einem Schreibtisch?       

ACCONN … einer ausreichenden Internetverbindung?       

ACPLAC … einem ruhigen Platz zum Lernen?       

 
 

Falls PROPONR in (2,3,4,5)  Aktivieren der Frage 3.10l 
 

ONORT  
3.10l Wo absolvieren Sie im aktuellen Semester am häufigsten Ihren Online-Unterrichti? 
i: Vorlesungen, Seminare, Übungen, usw. 

 1  Zu Hause 

 2  In speziell von der Hochschule eingerichteten Räumeni  
i: z.B. in der Bibliothek, in einem Arbeitsraum, usw. 

 3  In anderen Räumlichkeiten der Hochschulei  
i: z.B. Cafeteria, Flur, usw. 

 4  An anderen Orten 
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3b Gesundheit 
 
 

 3.10m Alles in allem betrachtet, was würden Sie sagen, wie glücklich sind Sie? 
 1 

äusserst 
unglücklich 

2 3 4 5 
äusserst 
glücklich 

HAPPY      
 
 

SANSIT  3.11 Wie ist Ihr Gesundheitszustand im Allgemeinen? Ist er… 

 1  Sehr gut 

 2  Gut 

 3  Mittelmässig 

 4  Schlecht 

 5  Sehr schlecht 

 
 

SANPRO 
 

3.12 Haben Sie Krankheiten oder gesundheitliche Probleme, die chronisch oder andauernd sind? 
! Damit gemeint sind Krankheiten oder gesundheitliche Probleme, die schon seit mindestens 6 Monaten 
andauern oder schätzungsweise noch während mindestens 6 Monaten andauern werden 

 1  Ja 

 2  Nein  Gehe zu Frage 3.13a 

 
 

 
 

3.12a Wann sind Ihre chronischen und andauernden Gesundheitsprobleme das erste Mal 
aufgetreten?  
! Mehrere Antworten möglich 

SANPROW1 0/1  Bei Geburt oder während der frühen Kindheit 

SANPROW2 0/1  Ab der frühen Kindheit bis vor dem jetzigen Studium 

SANPROW3 0/1  Während dem jetzigen Studium  

 
 

SANRGEN 
3.13a Wie sehr sind Sie seit mindestens 6 Monaten durch ein gesundheitliches Problem bei 
Tätigkeiten im normalen Alltagsleben eingeschränkt? 

 
1 

stark eingeschränkt 

2 

eingeschränkt, aber nicht stark 

3 

überhaupt nicht eingeschränkt 

    

 
 

SANRETU 
3.13b Wie sehr sind Sie seit mindestens 6 Monaten durch ein gesundheitliches Problem bei 
Tätigkeiten im Studium eingeschränkt? 

 
1 

stark eingeschränkt 
2 

eingeschränkt, aber nicht stark 
3 

überhaupt nicht eingeschränkt 

    

 
 

Falls SANRETU=“überhaupt nicht eingeschränkt“ oder missing (SANRETU)  Gehe zu Frage 
3.15a 
 

SANSUPHS   3.14 Unterstützt Sie Ihre Hochschule in Bezug auf Ihre gesundheitlich bedingten Einschränkungen? 

 1  Ja 

 2  Nein 

 
 

SANSUBES  3.15 Besteht bei Ihnen der Bedarf nach zusätzlicher Unterstützung durch Ihre Hochschule? 

 1  Ja 

 2  Nein 
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NACHAUS 

 

3.15a Haben Sie im Frühlingssemester 2024 einen Nachteilsausgleichi aufgrund gesundheitlicher 
Einschränkungen erhalten? 
i: Unter Nachteilsausgleich versteht man Anpassungen der Studien- und Prüfungsbedingungen, welche 
notwendig sind, um die krankheits- oder behinderungsbedingten Nachteile der betroffenen Studierenden 
auszugleichen und dadurch die Chancengleichheit zu gewährleisten. 

 1  Ja 

 2  Nein; kein Gesuch gestellt, weil keine gesundheitliche Einschränkung vorliegt 

 3  Nein; kein Gesuch gestellt, obwohl gesundheitliche Einschränkung vorliegt 

 4  Nein; Gesuch gestellt aber Entscheid noch ausstehend 

 5  Nein; Gesuch gestellt aber Gesuch wurde abgelehnt 

 
 

 
 
 3.17 Wie oft haben Sie sich im Verlauf der letzten 2 Wochen durch die folgenden Beschwerden 

beeinträchtigt gefühlt? (1/2) 
  1 

überhaupt nicht 

2 

an einzelnen 
Tagen 

3 

an mehr als der 
Hälfte der Tage 

4 

beinahe jeden 
Tag 

SANDEP1 Wenig Interesse oder Freude an Ihren 
Tätigkeiten 

    

SANDEP2 Niedergeschlagenheit, Schwermut oder 
Hoffnungslosigkeit 

    

SANDEP3 Schwierigkeiten, ein- oder durchzuschlafen, 
oder vermehrter Schlaf 

    

SANDEP4 Müdigkeit oder Gefühl, keine Energie zu haben     

SANDEP5 Verminderter Appetit oder übermässiges 
Bedürfnis zu essen 

    

Split 
 3.17 Wie oft haben Sie sich im Verlauf der letzten 2 Wochen durch die folgenden Beschwerden 

beeinträchtigt gefühlt? (2/2) 
  1 

überhaupt nicht 

2 

an einzelnen 
Tagen 

3 

an mehr als der 
Hälfte der Tage 

4 

beinahe jeden 
Tag 

SANDEP6 
Schlechte Meinung von sich selbst; Gefühl, 
ein/e Versager/in zu sein oder die Familie 
enttäuscht zu haben 

    

SANDEP7 
Schwierigkeiten, sich auf etwas zu 
konzentrieren, z.B. beim Zeitungslesen oder 
Fernsehen 

    

SANDEP8 

Waren Ihre Bewegungen oder Ihre Sprache so 
verlangsamt, dass es auch anderen auffallen 
würde? Oder waren Sie im Gegenteil 
„zappelig“ oder ruhelos und hatten dadurch 
einen stärkeren Bewegungsdrang als sonst? 

    

SANDEP9 Gedanken, dass Sie lieber tot wären oder sich 
Leid zufügen möchten 

    

 
  

SANSEUL  3.16 Wie häufig kommt es vor, dass Sie sich einsam fühlen? Kommt das… vor? 

 1  Sehr häufig 

 2  Ziemlich häufig 

 3  Manchmal 

 4  Nie 
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4 Wohnsituation 
 

  
4.1 Mit wem wohnen Sie während des Semesters unter der Woche zusammen? 
! Bitte geben Sie für jede Kategorie an, auf wie viele Personen diese zutrifft. Zählen Sie sich selber nicht dazu 

MENPAR  ___ Eltern, Stiefeltern  

MENPART  ___ Partner/in, Ehemann/Ehefrau   

MENENF  ___ 
Kinderi i: leibliche oder adoptierte Kinder oder Stiefkinder 

MENFAM  ___ 
Andere verwandte Personeni i: Geschwister, Grosseltern, etc.  

MENNOFAM  ___ 
Andere nicht verwandte Personen 

MENNOSEUL 0/1  Ich wohne allein 

   [Wertebereich 0-20 Personen] 

 
 

 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 
LOGPAR 

Die Variable LOGPAR gibt an, ob die Studierenden bei ihren Eltern wohnen: 
1 = Bei den Eltern 
0 = Nicht bei den Eltern 

 MENTOT Summe der Personen im Haushalt (ohne Studierende) 

 

MENFORM 

Wohnform der Studierenden 
1 = Mit den Eltern 
2 = Wohnheim 
3 = Wohngemeinschaft 
4 = Allein 
5 = Mit Partner/in und/oder Kind(er) 

 

Falls MENPAR >0 -> Gehe zu Frage 4.2 
 

LOGSTUD  
4.1a Wohnen Sie in einem Studierendenwohnheim oder einem anderen Wohnangebot speziell für 
Studierende? 

 1  Ja 

 2  Nein 

 
 

LOGDIF  
4.1b Falls Sie aufgrund Ihres Studiums umgezogen sind, hatten Sie Schwierigkeiten eine 
Wohnung/ein Zimmer zu finden? 

 1  Ja 

 2  Nein 

 3  Ich musste nicht umziehen 

 
 

LOGMIN 
4.2 Wie lange brauchen Sie an einem typischen Tag von Zuhause bis zur Hochschule? 
! Ein Hinweg: Zuhause ist Ihr Wohnort unter der Woche 

 Bitte geben Sie die ungefähre Pendelzeit in Minuten an: _______ 

 [Wertebereich 0-240 Minuten] 

 
 

LOGCHAUS  4.3 Wo wohnen Sie während dieses Semesters unter der Woche? 

 1  In der Schweiz 

 2  Im Ausland  Gehe zu Frage 4.3b 

 
 

 4.3a In welcher Gemeinde wohnen Sie während dieses Semesters unter der Woche? 

LOGCHCAN Bitte wählen Sie zunächst den Kanton: _____ (Dropdown-Menü Kantone) 

LOGCHORT Wählen Sie nun die Gemeinde Ihres Wohnsitzes: _____ (Fulltext-Suche Gemeinde) LOGCHORT_txt 

   Gehe zu Frage 4.4 

 
 

LOGAUSLAND 4.3b In welchem Land wohnen Sie während dieses Semesters unter der Woche? 

 _____________ (Fulltext-Suche mit der Nomenklatur Staaten und Gebiete) LOGAUSLAND_txt 
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LOGMOB 
 

4.4 Welches Verkehrsmittel benützen Sie am häufigsten, um zu Ihrer Hochschule zu gelangen? 
! Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel benützen, beziehen Sie bitte Ihre Angabe auf dasjenige, mit dem Sie die 
längste Distanz zurücklegen 

 1  Ich gehe zu Fuss 

 2  Velo/Fahrrad 

 3  Bus, Tram  

 4  Zug, Schiff 

 5  Auto, Motorrad, Moped 
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5 Studienförderung 
 
 
Die nächsten Fragen beziehen sich auf Stipendien und Darlehen. Bitte berücksichtigen Sie sämtliche Gesuche, die Sie bei 
öffentlichen und privaten Institutionen eingereicht haben, ausgenommen die Gesuche für 

- Private Bankdarlehen  
- Mobilitätsstipendien und -darlehen (z.B. SEMP / Erasmus) 
- Zulagen für im Studium integrierte Praktika 

 

 
 

  
5.0 Erhalten Sie für das Studienjahr 2023-2024 finanzielle Studienunterstützung? 
! Bitte geben Sie sämtliche Beihilfen an, die Sie erhalten 

SUBSTIP 0/1  Ja, ich erhalte ein Stipendiumi i: der öffentlichen Hand, der Hochschule,  
einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter z.B. Stiftung 

 Aktiviere Fragen 5.2 

SUBDAR 0/1  Ja, ich erhalte ein Darleheni i: der öffentlichen Hand, der Hochschule, 
einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakter z.B. Stiftung 

 Aktiviere Fragen 5.3 

SUBDEM 0/1  Ich habe einen Antrag/mehrere Anträge für ein Stipendium oder  
Darlehen gestellt, aber noch keine Antwort erhalten 

 Aktiviere Frage 5.6 

SUBEMP 0/1  Ich erhalte finanzielle Unterstützung durch den (ehemaligen) Arbeitgeber  Aktiviere Fragen 5.6 

SUBKEIN 0/1  Nein, ich erhalte keine finanzielle Studienunterstützung  Aktiviere Fragen 5.4 

 
 

  
5.2 Ihr Stipendium stammt von… 
! Mehrere Antworten möglich 

STIPPUB 0/1  der öffentlichen Hand  Aktiviere Fragen 5.2a1 

STIPHS 0/1  Ihrer Hochschule  Aktiviere Fragen 5.2b1 

STIPPRIV 0/1  einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakteri i: 
z.B. Stiftung 

 Aktiviere Fragen 5.2c1 

STIPJSP 0/1  Weiss nicht 

 
 

STIPPUBPROV  5.2a1 Ihr Stipendium der öffentlichen Hand stammt von… 

 1  einer Schweizer Behördei i: Bund, Kanton, Gemeinde  

 2  einer ausländischen Behördei i: Staat, Gemeinde, usw.  

 3  Weiss nicht 

 
 

STIPPUBPAR  5.2a2 Ihr Stipendium der öffentlichen Hand ist… 

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin  

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin  

 3  Weiss nicht 

 
 

STIPHSPAR  5.2b1 Ihr Stipendium der Hochschule ist… 

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin  

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 3  Weiss nicht 

 
 

STIPHSMER  
5.2b2 Ist Ihr Stipendium der Hochschule ein leistungsbezogenes Stipendium (excellence 
scholarship)? 

 1  Ja 

 2  Nein 

 3  Weiss nicht 
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STIPPRIVPROV  5.2c1 Ihr Stipendium einer privaten Organisation stammt von… 

 1  einer Schweizer Organisation 

 2  einer ausländischen Organisation 

 3  Weiss nicht 

 
 

STIPPRIVPAR  5.2c2 Ihr Stipendium einer privaten Organisation ist… 

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 3  Weiss nicht 

 
 

STIPPRIVMER  
5.2c3 Ist Ihr Stipendium der privaten Organisation ein leistungsbezogenes Stipendium (excellence 
scholarship)?  

 1  Ja 

 2  Nein 

 3  Weiss nicht 

 
 

  
5.3 Ihr Darlehen stammt von… 
! Mehrere Antworten möglich 

DARPUB 0/1  der öffentlichen Hand    Aktiviere Fragen 5.3a1 

DARHS 0/1  Ihrer Hochschule  Aktiviere Fragen 5.3b 

DARPRIV 0/1  einer privaten Organisation ohne Erwerbscharakteri i: z.B. Stiftung  Aktiviere Fragen 5.3c1 

DARJSP 0/1  Weiss nicht 

 
 

DARPUBPROV  5.3a1 Ihr Darlehen der öffentlichen Hand stammt von… 

 1  einer Schweizer Behördei i: Bund, Kanton, Gemeinde 

 2  einer ausländischen Behördei i: Staat, Gemeinde, usw. 

 3  Weiss nicht 

 
 

DARPUBPAR  5.3a2 Ihr Darlehen der öffentlichen Hand ist… 

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin  

 3  Weiss nicht 

 
 

DARHSPAR  5.3b Ihr Darlehen der Hochschule ist… 

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin  

 3  Weiss nicht 

 
 

DARPRIVPROV  5.3c1 Ihr Darlehen einer privaten Organisation stammt von… 

 1  einer Schweizer Organisation 

 2  einer ausländischen Organisation 

 3  Weiss nicht 

 
 

DARPRIVPAR  5.3c2 Ihr Darlehen einer privaten Organisation ist…  

 1  abhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 2  unabhängig vom Einkommen und Vermögen Ihrer Eltern/Ihres Partners/Ihrer Partnerin 

 3  Weiss nicht 
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SUBANT  
5.4 Haben Sie für das Studienjahr 2023-2024 oder ein vorangehendes Jahr einen oder mehrere 
Anträge für ein Stipendium oder ein Darlehen gestellt? 

 1  Ja, aber mein Antrag/meine Anträge wurde/n 
abgelehnt 

 Gehe zu Frage 5.5a 

 2  Ja, aber die Förderung ist bereits ausgelaufen  Gehe zu Frage 5.6 

 3  Nein  Gehe zu Frage 5.5d 

 
 

SUBNO  
5.5a Welches war der Hauptgrund für die Rückweisung des Antrags/der Anträge?i 
i: Kreuzen Sie bitte den Grund an, der für die Rückweisung ausschlaggebend war 

 1  Finanzielle Situation meiner Eltern/meines Partners/meiner Partnerin 

 2  Meine persönliche finanzielle Situation 

 3  Ungenügende Studienleistungen 

 4  Ich absolviere eine Zweitausbildung 

 5  Mein Alter 

 6  Mein Wohnsitz im Ausland 

 7  Mein/e Aufenthaltsstatus/-bewilligung in der Schweiz ermöglicht mir dies nicht 

 8  Anderes  

 
 

  
5.5b Welche Konsequenzen hat die Rückweisung Ihres Antrags/Ihrer Anträge? 
! Mehrere Antworten möglich 

SUBNOERW 0/1  Ich muss mehr Zeit für Erwerbstätigkeiten aufwenden 

SUBNOSTU 0/1  Die Gesamtdauer meines Studiums wird sich verlängern 

SUBNOSTOP 0/1  Ich spiele mit dem Gedanken, mein Studium aufzugeben 

SUBNOPAR 0/1  Ich habe mir bei meinen Eltern, bei Freunden Geld geliehen 

SUBNOBANK 0/1  Ich habe bei einer Bank einen Kredit aufgenommen 

SUBNOFINPAR 0/1  Ich bin finanziell von meinen Eltern abhängig 

SUBNOFINPAAR 0/1  Ich bin finanziell von meinem Partner/meiner Partnerin abhängig 

SUBNOEMP 0/1  Ich habe beschlossen, ein berufsbegleitendes Studium zu machen  

SUBNOAND 0/1  Anderes  

SUBNONO 0/1  Es hat keine Konsequenzen, ich werde mein Studium trotzdem wie vorgesehen fortsetzen können 

                 Gehe zu Frage 5.6 
 
 

  5.5d Weshalb haben Sie kein Stipendium oder kein Darlehen beantragt? 
! Maximal drei Antworten möglich 

SUBDEMNO1 0/1  Wegen der finanziellen Situation meiner Eltern, meines/er Partners/in 

SUBDEMNO2 0/1  Wegen meiner persönlichen finanziellen Situation 

SUBDEMNO3 0/1  Wegen ungenügender Studienleistungen 

SUBDEMNO4 0/1  Weil ich eine Zweitausbildung absolviere 

SUBDEMNON10/1  Wegen meines Alters 

SUBDEMNON20/1  Weil mein Wohnsitz im Ausland ist 

SUBDEMNO5 0/1  Meine Aufenthaltsstatus/-bewilligung ermöglicht mir dies nicht 

SUBDEMNO6 0/1  Ich brauche keine finanzielle Unterstützung 

SUBDEMNO7 0/1  Ich wusste nicht, an wen/wohin ich mich wenden sollte 

SUBDEMNO8 0/1  Ich will keine Schulden machen 

SUBDEMNON30/1  Weil ich ein berufsbegleitendes Fachhochschulstudium bzw. Teilzeitstudium absolviere 

SUBDEMNO9 0/1  Anderes (bitte kurz angeben):          SUBDEMNO9_txt 
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DARBANK  5.6 Verfügen Sie für das Studienjahr 2023-2024 über ein Bankdarlehen zur Finanzierung Ihres 
Studiums? 

 
 ! Diese Frage bezieht sich auf private Bankdarlehen (Kredite), deren Mittel Sie ausschliesslich zur 

Finanzierung Ihres Studiums verwenden.i i: Kredite zur Finanzierung studienunabhängiger Güter oder 
Dienstleistungen, zum Beispiel für ein Auto oder eine Urlaubsreise, sind auszuschliessen. 

 1  Ja 

 2  Nein 

 3  Dazu will ich keine Angabe machen 
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6 Finanzielle Situation 
 

STUGEBSUB  6.1 Werden Ihnen die Studiengebühren für das Frühlingssemester 2024 vollständig oder teilweise 
erlassen? 

 1  Nein, ich bezahle sämtliche Studiengebühren 

 2  Ja, mir werden die Studiengebühren aus sozialen oder 
finanziellen Gründen vollständig erlassen 

 Gehe zu Frage 6.1b 

 3  Ja, mir werden die Studiengebühren aus sozialen oder finanziellen Gründen teilweise erlassen 

 4  Ja, mir werden die Studiengebühren wegen reduzierter 
Intensität der Kursbesuche vollständig erlassen 

 Gehe zu Frage 6.1b 

 5  Ja, mir werden die Studiengebühren wegen reduzierter Intensität der Kursbesuche teilweise erlassen 

 6  Ja, mir werden die Studiengebühren aus anderen Gründen vollständig oder teilweise erlassen (bitte 
Gründe angeben):_________________________ STUGEBSUB_txt 

 
 

STUGEBTOT 

6.1a Wie hoch sind die Studiengebühren für das Frühlingssemester 2024 insgesamt? 
! Achtung: Bitte geben Sie alle Gebühren an, die Sie im Rahmen Ihres Studiums für ein Semester und nicht für 
ein Studienjahr bezahlen (Immatrikulationsgebühren, Prüfungsgebühren, Kosten für die Ausstellung der Diplome 
usw.) 

 Studiengebühren: _______CHF für das Frühlingssemester 2024 

 [Wertebereich 1-99999] 

 
 

STUKOSTTOT 

6.1b Abgesehen von den Studiengebühren: Wie hoch sind die Studienkosten (Material, Bücher, 
Fotokopien, obligatorische Exkursionen, private Nachhilfe usw.) und/oder die Praktikumskosten für das 
Frühlingssemester 2024 insgesamt? 
! Achtung: Bitte geben Sie die Studien- und Praktikumskosten an, die Sie im Rahmen Ihres Studiums für ein 
Semester und nicht für ein Studienjahr bezahlen  

 Studienkosten (Material, Bücher usw.) und Praktikumskosten: _______CHF für das Frühlingssemester 2024 

 [Wertebereich 1-99999] 

 
 
Die nachfolgenden Fragen befassen sich mit Ihrer finanziellen Situation. Sie sollen die Ausgaben aufzeigen, welche die 
Studierenden zu bezahlen haben, und die Ressourcen, die Ihnen dafür zur Verfügung stehen. 
 
Wir möchten Sie an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass Ihre Angaben absolut anonym verwendet werden. 
 
Da das Budget von Studierenden von Monat zu Monat stark variieren kann, bitten wir Sie, Ihre durchschnittlichen Ausgaben und 
Einnahmen für einen «normalen» Monat während des Semesters (und nicht während der Semesterferien) anzugeben. Falls Sie 
keine genauen Angaben machen können, tragen Sie einfach so realistische Näherungswerte wie möglich ein (Schätzung). 
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6.2 Wie hoch sind Ihre Ausgaben durchschnittlich pro Monat im 
Frühlingssemester 2024? 

! Diese Frage ermittelt die durchschnittlichen Ausgaben der Studierenden. Dazu zählen 
sowohl die Ausgaben, die Sie selber aus Ihrem Finanzbudget bezahlen, als auch 
diejenigen Ausgaben, die andere Personen (z.B. Ihre Eltern, Ihre Familie, etc.) für Sie 
übernehmen. i i: z.B Ihre Miete teilweise oder ganz bezahlen, Lebensmittel oder 
Kleidungsstücke für Sie kaufen oder Ihre Krankenversicherung begleichen 

! Falls Sie bei Ihren Eltern wohnen, möchten wir Sie bitten, die Fixkosten Ihrer Eltern 
(z.B. Miete, Telefon) nicht einzurechnen.  

! Bitte machen Sie pro Ausgabenposten zwei Angaben. Für Positionen, die Sie nicht in 
Anspruch nehmen, tragen Sie bitte immer die "0" ein. 

Ich bezahle dafür  
selbst  

Meine 
Eltern/Familie 
bezahlen für mich 

Wohnung (inkl. Nebenkosten)i i: wenn Sie keine Miete oder Hypothekarzins bezahlen, 
geben Sie «0» an 

EGOLOG FAMLOG 

Nahrungi i: inkl. Essen im Restaurant, Mensa EGONAHR FAMNAHR 

Bekleidungi i: Kleider, Schuhe EGOKLEID FAMKLEID 

Gesundheiti i: Krankenversicherung, Medikamente, Arztbesuche EGOSANTE FAMSANTE 

Kind oder Kinderi i: inkl. Krippe, Kindergarten, Kinderbetreuung EGOKIND FAMKIND 

Transportkosteni i: öffentlicher und privater Verkehr EGOTRANS FAMTRANS 

Studiengebühren (XXX Fr. entspricht dem Betrag, den Sie bei der vorangehenden Frage 
angegeben haben, geteilt durch sechs Monate) EGOSTUGEB FAMSTUGEB 

Kosten für Studiumi i: Bücher, Büromaterial usw. und Praktikum (XXX Fr. entspricht dem 
Betrag, den Sie bei der vorangehenden Frage angegeben haben, geteilt durch sechs 
Monate) 

EGOSTUKOST FAMSTUKOST

Telekommunikationskosteni i: Telefon, Internet, Fernsehen, Radio EGOTIC FAMTIC 

Freizeiti i: Sport, Kultur, Ferien usw. EGOFREI FAMFREI 

Anderesi i: Versicherungen, Kreditrückzahlung, Steuern, Geschenke, Körperpflege usw. EGOAND FAMAND 

 
Ihre Ausgaben sehen wie folgt aus:  
[Auflistung aller Totale der Ausgabeposten] 

  

 

Zusammengerechnet betragen Ihre durchschnittlichen Ausgaben pro Monat: SUMTOT Franken (von Ihnen 

und/oder Ihren Eltern bezahlt).  
Ist das richtig, dann gehen Sie weiter.  
Stimmt das Ergebnis nicht, korrigieren Sie bitte auf der vorhergehenden Seite. 

 
 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 

 

 SUMLOG Gesamte Ausgaben für Wohnung  (EGOLOG + FAMLOG) 

 SUMNAHR Gesamte Ausgaben für Nahrung (EGONAHR + FAMNAHR) 

 SUMKLEID Gesamte Ausgaben für Bekleidung (EGOKLEID + FAMKLEID) 

 SUMSANTE Gesamte Ausgaben für Gesundheit (EGOSANTE + FAMSANTE) 

 SUMKIND Gesamte Ausgaben für Kinder (EGOKIND + FAMKIND) 

 SUMTRANS Gesamte Ausgaben für Transport (EGOTRANS + FAMTRANS) 

 SUMSTUGEB Gesamte Ausgaben für Studiengebühren (EGOSTUGEB + FAMSTUGEB) 

 SUMSTUKOST Gesamte Ausgaben für Studienkosten (EGOSTUKOST + FAMSTUKOST) 

 SUMTIC Gesamte Ausgaben für die Kommunikation (EGOTIC + FAMTIC) 

 SUMFREI Gesamte Ausgaben für Freizeit (EGOFREI + FAMFREI) 

 SUMAND Gesamte Ausgaben für Anderes (EGOAND + FAMAND) 

 SUMEGO Gesamte von den Studierenden bezahlte Ausgaben (Summe der Variablen EGO-) 

 SUMFAM Gesamte von den Eltern/der Familie bezahlte Ausgaben (Summe der Variablen FAM-) 

 SUMTOT Gesamte von den Studierenden und den Eltern/der Familie bezahlte Ausgaben 

(SUMEGO + SUMFAM) 

 DEPENSE Diese Variable gibt an, ob die Ausgaben plausibel sind. 
1 = Gültig 
0 = Nicht plausibel 
Für Analysen der Ausgaben der Studierenden können nur diejenigen Beobachtungen berücksichtigt werden, 
bei denen DEPENSE = 1 gilt. 
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6.3 Wie hoch sind Ihre Einnahmen durchschnittlich pro Monat im Frühlingssemester 2024? 
! Für Positionen, die Sie nicht in Anspruch nehmen, bitte "0" eintragen. 
 

DISPERW Nettoeinkommen aus eigener Erwerbstätigkeit 

DISPPAR Von den Eltern erhaltener Betragi i: Bargeld, Einzahlung, direkt von den Eltern bezahlte Ausgaben usw. 

DISPAUT Zuwendung des Partners/der Partnerin oder von anderen Familienmitgliederni i: Bargeld, Einzahlung, 
direkt von ihnen bezahlte Ausgaben usw. 

DISPSTIPPUB Monatlicher Betrag des Stipendiums der öffentlichen Handi i:Bund, Kanton, Gemeinde, ausländische 
Institution 

DISPDARPUB Monatlicher Betrag des Darlehens der öffentlichen Handi i: Bund, Kanton, Gemeinde, ausländische 
Institution 

DISPSTIPHS Monatlicher Betrag des Stipendiums der Hochschule  

DISPDARHS Monatlicher Betrag des Darlehens der Hochschule 

DISPSTIPPRIV Monatlicher Betrag des Stipendiums einer privaten Organisation  

DISPDARPRIV Monatlicher Betrag des Darlehens einer privaten Organisation 

DISPDARFAM Monatlicher Betrag des Darlehens von Freunden oder der Familie 

DISPEMP Monatlicher Betrag des Stipendiums/Darlehens des Arbeitgebers 

DISPBANK Monatlicher Betrag des privaten Bankdarlehens 

DISPERWSPAR Monatlicher Betrag von Ersparnissen aus einer früheren Erwerbstätigkeit  

DISPANDSPAR Monatlicher Betrag aus anderen Ersparnissen 

DISPANDPUB Andere öffentliche Quelleni i: Renten, Kinder-/Ausbildungszulagen, Sozialhilfe etc. 

DISPANDPRIV Andere private Quellen (bitte kurz angeben)       DISPANDPRIV_txt 

 
Zusammengerechnet stehen Ihnen durchschnittlich pro Monat TOTDISP Franken zur Verfügung.  

Ist das richtig, dann gehen Sie weiter. Stimmt das Ergebnis nicht, korrigieren Sie bitte auf der vorhergehenden Seite. 
 

 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 TOTDISP Summe der Einnahmequellen (DISP-) 

 ZUWPAREL Summe von DISPPAR und DISPAUT.  

 

RESSOURCE 

Diese Variable gibt an, ob die Ausgaben plausibel sind. 
1 = Gültig 
0 = Nicht plausibel 

Für Analysen der Einnahmen der Studierenden können nur diejenigen Beobachtungen berücksichtigt 
werden, bei denen RESSOURCE = 1 gilt. 

 
 

FINSIT 6.4 Haben Sie zurzeit finanzielle Schwierigkeiten? 
 1 

überhaupt keine 
Schwierigkeiten 

2 3 4 5 
sehr grosse 

Schwierigkeiten 

      
 
 

FINPRIV1  
6.5a Angenommen, Sie bekämen plötzlich eine unerwartete Rechnung von 2500 Franken, könnten Sie 
diese mit eigenen Mitteln innerhalb von einem Monat zahlen, z.B. mit Gespartem? 

 1  Ja 

 2  Nein 

 
 

FINPRIV2  6.5b Können Sie pro Jahr eine ganze Woche Ferien weg von daheim machen? 

 1  Ja 

 2  Nein, wegen Geldmangel 

 3  Nein, aus einem anderen Grund 
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FINMINUS 

 

6.6 Haben Sie zurzeit Schulden, die in Zusammenhang mit Ihrer finanziellen Situation als 
Studierende/r stehen?i 
i: Als Schulden gelten alle Darlehen und Kreditaufnahmen bei einer öffentlichen oder privaten Institution, bei 
Verwandten oder Freunden sowie noch nicht bezahlte Rechnungen 

 1  Ja 

 2  Nein  Gehe zu Frage 7.2 

 3  Dazu will ich keine Angaben machen  Gehe zu Frage 7.2 

 
 

  
6.6a Welche Art von Schulden haben Sie? 
! Mehrere Antworten möglich 

FINMINDAR 0/1  Darlehen der öffentlichen Hand, der Hochschule oder einer Stiftung 

FINMINBANK 0/1  Privates Bankdarlehen 

FINMINFAM 0/1  Geldausleihe/Darlehen von Familienangehörigen 

FINMINFRE 0/1  Geldausleihe/Darlehen von Freunden/innen 

FINMINRECH 0/1  Noch nicht bezahlte Rechnungen 

 
 

FINMINUSW  6.6b Wie hoch sind zurzeit ungefähr Ihre Schulden? 

 1  Bis 2'500.- Franken 

 2  Von 2'501 bis 5'000.- Franken 

 3  Von 5'001 bis 10'000.- Franken 

 4  Von 10'001 bis 20'000.- Franken 

 5  Von 20'001 bis 30'000.- Franken 

 6  Über 30'000.- Franken 

 7  Keine Angabe 
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7 Mobilität 
 
Nachstehend finden Sie Fragen zur nationalen und internationalen Mobilität. 
 

Falls FORNAT=2  platziere <in der Schweiz> vor «an einer Universität» 
 

 

7.2 Seit Sie <in der Schweiz> an einer Universität oder an einer Hochschule <in der Schweiz> studieren, 
haben Sie eine der folgenden Erfahrungen gemacht? 
! Wenn Sie gerade in einem Studienaufenthalt, Sprachaufenthalt, Summer/Winter School, Forschungsaufenthalt 
oder freiwilligem Engagement sind, antworten Sie mit «ja» 
! Mehrere Antworten möglich 

  …NO  …1 …2 …3 
  

Nein 
Ja, in einer anderen 
Sprachregion der Schweiz 

Ja, in einem anderen 
Land 

Ja, in der 
gleichen 
Sprachregion der 
Schweiz, in der 
ich studiere 

MOB… befristeter Studienaufenthalt (z.B. 
SEMP/Erasmus)? 
 

0/1  0/1  0/1  0/1  

MOBRELLANG… Sprachaufenthalt 

 
0/1  0/1  0/1  0/1  

MOBRELSCHO… Summer School oder Winter School 0/1  0/1  0/1  0/1  

MOBRELRECH…  Forschungsaufenhalt 

 
0/1  0/1  0/1  0/1  

MOBRELVOL… Freiwilliges oder ehrenamtliches 
Engagementi i:z.B. für ein Projekt, 
einen Verband oder eine 
Organisation 

0/1  0/1  0/1  0/1  

MOBRELAUT… Anderes (bitte kurz angeben): 

_____________________ 
MOBRELAUT_txt 

0/1  0/1  0/1  0/1  

 

Falls missing (MOBNO, MOB1, MOB2, MOB3)  Gehe zu Frage 7.8 
Falls MOBNO=1 -> Aktivieren der Fragen 7.5, 7.6, 7.7, 7.8 und 7.9 
Falls MOB3=1 -> Aktivieren der Fragen 7.5, 7.6, 7.7, 7.8 und 7.9 
Falls MOB2= 1 -> Aktivieren der Fragen 7.2b, 7.3a, 7.3b 7.4, 7.5, 7.8 und 7.9 
Falls MOB1= 1 -> Aktivieren der Fragen 7.2a, 7.6, 7.7, 7.8 und 7.9 
Falls MOB1=1 AND MOB2=1 -> Aktivieren der Fragen 7.2a, 7.2b, 7.3a, 7.3b, 7.4, 7.8 und 7.9 
Falls MOB1=1 AND MOB3=1 -> Aktivieren der Fragen 7.2a, 7.6, 7.7, 7.8 und 7.9 
Falls MOB2=1 AND MOB3=1 -> Aktivieren der Fragen 7.2b, 7.3a, 7.3b 7.4, 7.5, 7.8 und 7.9 
Falls MOB1=1 AND MOB2=1 AND MOB3=1 -> Aktivieren der Fragen 7.2a, 7.2b, 7.3a, 7.3b, 7.4, 
7.8 und 7.9 
 
 

MOBCHM 
7.2a Wie lange dauerte Ihr letzter befristeter Studienaufenthalt in einer anderen Sprachregion der 
Schweiz? 

 _____ Monate 

 [Wertebereich 1-36] 

 
 

MOBAUSM 7.2b Wie lange dauerte Ihr letzter befristeter Studienaufenthalt in einem anderen Land? 

 _____ Monate 

 [Wertebereich 1-36] 
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7.3a Wie haben Sie Ihren letzten befristeten Studienaufenthalt in einem anderen Land 
finanziert?i 
i: Finanzierungsquellen 
! Mehrere Antworten möglich 

 

MOBAUSFINPAR Eltern, Partner/in oder andere Verwandte 0/1  

MOBAUSFINARAV Eigener Verdienst aus Tätigkeiten vor dem Auslandsaufenthalt 0/1  

MOBAUSFINARPE Eigener Verdienst aus Tätigkeiten während des Auslandsaufenthaltes 0/1  

MOBAUSFINERAS EU-Stipendium (SEMP/Erasmus etc.) 0/1  

MOBAUSFINBOPP Staatliches Stipendium der Schweiz 0/1  

MOBAUSFINBOUHEO Stipendien der Heimathochschule 0/1  

MOBAUSFINBOHEA Stipendien der Gasthochschule 0/1  

MOBAUSFINPRPP Staatliches Darlehen der Schweiz 0/1  

MOBAUSFINPRHEO Darlehen der Heimathochschule 0/1  

MOBAUSFINPRHEA Darlehen der Gasthochschule 0/1  

MOBAUSFINAND Anderes (bitte kurz angeben):       MOBAUSFINAND_txt 0/1  

 
 

MOBAUSFIN
MAIN  

7.3b Welches war die wichtigste Quelle zur Finanzierung Ihres letzten befristeten Studienaufenthalts 
in einem anderen Land? 
[gewählte Antwort(en) aus Frage 7.3a einblenden] 
! Nur eine Antwort möglich 

 1  Eltern, Partner/in oder andere Verwandte 

 2  Eigener Verdienst aus Tätigkeiten vor dem Auslandsaufenthalt 

 3  Eigener Verdienst aus Tätigkeiten während des Auslandsaufenthaltes 

 4  EU-Stipendium (SEMP/Erasmus etc.) 

 5  Staatliches Stipendium der Schweiz 

 6  Stipendien der Heimathochschule 

 7  Stipendien der Gasthochschule 

 8  Staatliches Darlehen der Schweiz 

 9  Darlehen der Heimathochschule 

 10  Darlehen der Gasthochschule 

 11  Anderes [Text aus MOBAUSFINAND einblenden]  MOBAUSFINMAIN_txt 
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 7.4 In welchem Masse sind Sie mit den nachfolgenden Schwierigkeiten im Rahmen Ihres letzten 
befristeten Studienaufenthalts in einem anderen Land konfrontiert worden? (1/4) 

 
 1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

 Vor dem Aufenthalt      

MOBDIFN1 Zeitaufwand für die Organisation eines 
Studienaufenthaltes 

     

MOBDIF1 Schwierigkeiten, Informationen über 
Studienmöglichkeiten im Ausland zu bekommen 

     

MOBDIF2 Schwierigkeiten, Informationen über 
Fördermöglichkeiten zu erhalten 

     

MOBDIF3 Schwierigkeiten eine Wohnung im Gastland zu finden      

MOBDIF10 Unbehagen beim Gedanken, die gewohnte 
Umgebung zu verlassen 

     

Split 
 7.4 In welchem Masse sind Sie mit den nachfolgenden Schwierigkeiten im Rahmen Ihres letzten 

befristeten Studienaufenthalts in einem anderen Land konfrontiert worden? (2/4) 

 
 1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

 Vor dem Aufenthalt      

MOBDIFN2 Keine oder wenige Mobilitätsaustauschplätze für 
mein Studienprogramm oder meine Hochschule 

     

MOBDIFN3 Auswahlkriterien nicht erreichti i:z.B. ungenügende 
Noten usw. 

     

MOBDIFN4 Beschränkte Zulassung zum gewünschten Landi i: 
Visum, Aufenthaltsgenehmigung 

     

MOBDIFN5 Begrenzte Zulassung zur bevorzugten Institution 
und/oder zum bevorzugten Studienprogramm im 
Ausland 

     

Split 
 7.4 In welchem Masse sind Sie mit den nachfolgenden Schwierigkeiten im Rahmen Ihres letzten 

befristeten Studienaufenthalts in einem anderen Land konfrontiert worden? (3/4) 

 
 1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

 Während dem Aufenthalt      

MOBDIF6 Finanzielle Mehrbelastung      

MOBDIF7 Unzureichende Fremdsprachenkenntnisse      

MOBDIF8 Unvereinbarkeit mit meiner Erwerbstätigkeit      

MOBDIF9 Trennung von Partner/in, Kind/ern      

MOBDIFN6 Verlust von Sozialleistungeni i:Stipendium, Zulagen 
usw. 

     

Split 
 7.4 In welchem Masse sind Sie mit den nachfolgenden Schwierigkeiten im Rahmen Ihres letzten 

befristeten Studienaufenthalts in einem anderen Land konfrontiert worden? (4/4) 

 
 1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

 Nach dem Aufenthalt      

MOBDIF4 Probleme mit der Anerkennung der im Ausland 
erbrachten Studienleistungeni i: ECTS-Punkte 

     

MOBDIF5 Verlängerung der Studiendauer      

MOBDIF11 Geringer Nutzen für mein Studium      
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MOBCHABS  
7.5 Planen Sie im weiteren Verlauf Ihres aktuellen Studiums einen befristeten Studienaufenthalt in 
einer anderen Sprachregion der Schweiz zu absolvieren? 

 1  Nein 

 2  Nein, wahrscheinlich nicht 

 3  Weiss noch nicht 

 4  Ja, wahrscheinlich 

 5  Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen 

 
 

MOBAUSABS  
7.6 Planen Sie im weiteren Verlauf Ihres aktuellen Studiums einen befristeten Studienaufenthalt in 
einem anderen Land zu absolvieren? 

 1  Nein 

 2  Nein, wahrscheinlich nicht 

 3  Weiss noch nicht 

 4  Ja, wahrscheinlich 

 5  Ja, habe schon konkrete Vorbereitungen getroffen 

 
 
 7.7 Inwieweit haben Sie die nachfolgenden Aspekte bisher davon abgehalten, einen Studienaufenthalt in 

einem anderen Land zu absolvieren? (1/4) 
  1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

MOBNON1 Zeitaufwand für die Organisation eines 
Studienaufenthaltes 

     

MOBNO1 
Schwierigkeiten, Informationen über 
Studienmöglichkeiten im Ausland zu bekommen 

     

MOBNO2 Schwierigkeiten, Informationen über 
Fördermöglichkeiten zu erhalten 

     

MOBNO3 Schwierigkeiten, eine Wohnung im Gastland zu 
finden 

     

MOBNO10 Unbehagen beim Gedanken, die gewohnte 
Umgebung zu verlassen 

     

Split 
 7.7 Inwieweit haben Sie die nachfolgenden Aspekte bisher davon abgehalten, einen Studienaufenthalt in 

einem anderen Land zu absolvieren? (2/4) 
  1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

MOBNON2 Keine oder wenige Mobilitätsaustauschplätze für 
mein Studienprogramm oder meine Hochschule 

     

MOBNON3 Auswahlkriterien nicht erreichti i: z.B. ungenügende 
Noten usw. 

     

MOBNON4 Beschränkte Zulassung zum gewünschten Landi i: 
Visum, Aufenthaltsgenehmigung 

     

MOBNON5 Begrenzte Zulassung zur bevorzugten Institution 
und/oder zum bevorzugten Studienprogramm im 
Ausland 

     

MOBNO6 Finanzielle Mehrbelastung      

Split 
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 7.7 Inwieweit haben Sie die nachfolgenden Aspekte bisher davon abgehalten, einen Studienaufenthalt in 
einem anderen Land zu absolvieren? (3/4) 

  1 
gar nicht 

2 3 4 5 
sehr stark 

MOBNO7 Unzureichende Fremdsprachenkenntnisse      

MOBNO8 Unvereinbarkeit mit meiner Erwerbstätigkeit      

MOBNO9 Trennung von Partner/in, Kind/ern      

MOBNON6 Verlust von Sozialleistungeni i: Stipendium, 
Kinderzulagen usw. 

     

MOBNO4 Probleme mit der Anerkennung der im Ausland 
erbrachten Studienleistungeni i: ECTS-Punkte 

     

Split 
 7.7 Inwieweit haben Sie die nachfolgenden Aspekte bisher davon abgehalten, einen Studienaufenthalt in 

einem anderen Land zu absolvieren? (4/4) 
  1 

gar nicht 
2 3 4 5 

sehr stark 

MOBNO5 Verlängerung der Studiendauer      

MOBNO11 Geringer Nutzen für mein Studium      

MOBNON7 Kein Interesse       

MOBNON8 Aufbau meines Studiums lässt es nicht zu      

 
 

MOBDEGR 
 

7.8 Haben Sie vor Ihrem jetzigen Studium einen Hochschulabschluss (Universität/Hochschule) in 
einem anderen Land als der Schweiz erworben? 
! Nur eine Antwort möglich 

 1  Ja  Frage 7.9 aktivieren 

 2  Nein  gehe zu Kapitel 8 

 3  Nein, aber ich war an einer Hochschule in einem 
anderen Land eingeschrieben 

 gehe zu Kapitel 8 

 
 

  
7.9 Um welchen Abschluss handelt es sich? 
! Mehrere Antworten möglich 

MOBDEGRBA 0/1  Bachelor  

MOBDEGRMA 0/1  Master  

MOBDEGRAUT 0/1  Anderes  
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8 Fragen zur Person 
 

PARTNER  8.2 Sind Sie in einer Beziehung? 

 1  Nein 

 2  Ja, aber ohne verheiratet oder in einer eingetragenen Partnerschaft zu sein 

 3  Ja, ich bin verheiratet oder in einer eingetragenen Partnerschaft 

 
 

KIND  8.3 Haben Sie (ein) Kind(er)? 

 1  Ja 

 2  Nein  weiter zu Frage 8.5 

 
 

 8.4a Wie viele Kinder haben Sie? 

KINDNB Anzahl Kinder: _______ 

 [Wertebereich 1-9] 

 
 

 8.4b Wie alt ist Ihr (jüngstes) Kind? 

KINDALTMIN _______ Jahre 

 [Wertebereich 1-99] 

 
 

Falls KINDNB = 1 und MENENF > 0 und KINDALTMIN <= 12  Gehe zu Frage 8.4d 
Falls KINDNB = 1 und MENENF > 0 und KINDALTMIN > 12  Gehe zu Frage 8.4e 
Falls KINDNB = 1 und MENENF = 0  Gehe zu Frage 8.5 
 

 8.4c Wie alt ist Ihr ältestes Kind? 

KINDALTMAX __ Jahre  

 [Wertebereich 1-99] 

 
 

Falls MENENF = 0  Gehe zu Frage 8.5 
Falls KINDALTMIN > 12  Gehe zu Frage 8.4e 
 

 

 

8.4d Wie ist die externe Betreuung Ihres (jüngsten) Kindes für die Zeit, in der Sie sich um Ihr Studium 
kümmern, meistens geregelt?  
! Geben Sie bitte die Anzahl Stunden pro Woche für jede Betreuungsform an.  
Für Positionen, die Sie nicht in Anspruch nehmen, bitte "0" eintragen. 

KINDB1 __ Stunden Betreuung durch andere haushaltsexterne Familienangehörige/Bekannte 

KINDB2 __ Stunden Tagesmutter, Babysitter 

KINDB3 __ Stunden Kinderkrippe der Hochschule 

KINDB4 __ Stunden Andere Kinderkrippe 

KINDB5 __ Stunden Kindergarten/Schule 

KINDB6 __ Stunden Andere 

 [Wertebereich 0-168 für jede Antwort] 

 
 

 Die nachfolgende Variable wurde zusätzlich gebildet: 
 

 KINDBTOT Die Variable KINDBTOT gibt die Summe der Stunden pro Woche an, während derer die Kinderbetreuung 
ausserhalb des Haushalts erfolgt. 
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 8.4e Wie wirkt sich die Kinderbetreuung auf Ihr Studium aus? (1/2) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

KLEBINFL1 

 
Es ist für mich schwierig, Kinderbetreuung und 
Studium zu vereinbaren      

KLEBINFL2 Die Kinderbetreuung zwingt mich, mein studentisches 
Leben zu strukturieren 

     

KLEBINFL3 Es könnte sein, dass die Betreuung meines 
Kindes/meiner Kinder mich daran hindern wird, mein 
Studium erfolgreich abzuschliessen 

     

KLEBINFL4 Wegen der Doppelbelastung habe ich 
gesundheitliche Probleme 

     

KLEBINFL5 Ich kann einen gewünschten Gaststudienaufenthalt 
nicht durchführen 

     

Split 
 8.4e Wie wirkt sich die Kinderbetreuung auf Ihr Studium aus? (2/2) 
  1 

trifft 
überhaupt 
nicht zu 

2 3 4 5 
trifft völlig 

zu 

KLEBINFL6 Wegen der Kinderbetreuung kann ich einige 
Studienveranstaltungen nicht besuchen 

     

KLEBINFL7 Mein Kind hilft mir/meine Kinder helfen mir, 
schwierige Phasen in meinem Studium zu 
überwinden 

     

KLEBINFL8 Das Studium ist wegen der Kindererziehung 
eigentlich nur noch eine Nebensache 

     

KLEBINFL9 Der Mangel an logistischer Unterstützung (Krippe, 
Tagesmutter) ist ein Handicap für die Fortsetzung 
meines Studiums 

     

 
 

  8.5 Was ist Ihre Muttersprache? 
! Mehrere Antworten möglich 

LINGSD 0/1  Schweizerdeutsch 

LINGD 0/1  Deutsch 

LINGF 0/1  Französisch 

LINGI 0/1  Italienisch 

LINGR 0/1  Rätoromanisch 

LINGE 0/1  Englisch 

LINGESP 0/1  Spanisch 

LINGAND1 0/1  Andere (Fulltext-Suche Sprache):_________________________ LINGAND1SPC 

LINGAND2 0/1  Andere (Fulltext-Suche Sprache):_________________________ LINGAND2SPC 
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9 Familiärer Hintergrund 
 
Nachstehend finden Sie einige Fragen zu Ihren Eltern. Vater bzw. Mutter bezeichnen dabei diejenigen Personen, mit denen Sie 
aufgewachsen sind. 
 

PAERW  9.1a Ist Ihr Vater... 

 1  Vollzeit erwerbstätig 

 2  Teilzeit erwerbstätigi i: mindestens eine Stunde pro Woche 

 3  Arbeitslos 

 4  nicht erwerbstätig (Hausmann) 

 5  Rentner, pensioniert (Alters-, Invalidenrente usw.) 

 6  Bereits verstorben 

 7  Unbekannt 

 
Falls PAERW in (6 7)  Gehe zu Frage 9.2a 
 
BERUFN_P 

 

9.1b Welches ist der derzeitige beziehungsweise zuletzt ausgeübte Beruf Ihres Vaters? 
! Bitte suchen Sie den Beruf Ihres Vaters aus der Berufsdatenbank anhand des untenstehenden Suchfeldes. 
Wenn Sie den Beruf Ihres Vaters nicht finden, wählen Sie bitte die Antwortkategorie "Ich habe den Beruf 
meines Vaters nicht gefunden" 

 1  Mein Vater ist/war: _____ (Fulltext-Suche Berufe) BERUF8_P ______ 

 
2  

Ich habe den Beruf meines Vaters nicht gefunden,  

er ist/war: _____ BERUF8_P ______ BERUFN_P_other 

 3  Mein Vater war nie berufstätig 

 4  Ich kenne den Beruf meines Vaters nicht 

 5  Keine Angabe 
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 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 CH_ISCO_19_5_P Beruf des Vaters - fünfstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-191 

 CH_ISCO_19_4_P Beruf des Vaters - vierstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 CH_ISCO_19_3_P Beruf des Vaters - dreistelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 CH_ISCO_19_2_P Beruf des Vaters - zweistelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 

CH_ISCO_19_1_P 

Beruf des Vaters - einstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19: 
-999 = Keine Zuweisung möglich 
0 = Angehörige der regulären Streitkräfte 
1 = Führungskräfte 
2 = Intellektuelle und wissenschaftliche Berufe 
3 = Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe 
4 = Bürokräfte und verwandte Berufe 
5 = Dienstleistungsberufe und Verkäufer 
6 = Fachkräfte in Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 
7 = Handwerks- und verwandte Berufe 
8 = Bediener von Anlagen und Maschinen und Montageberufe 
9 = Hilfsarbeitskräfte 

 ISCO4_P Beruf des Vaters – vierstelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08)2 

 ISCO3_P Beruf des Vaters – dreistelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08) 

 ISCO2_P Beruf des Vaters – zweistelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08) 

 

ISCO1_P 

Beruf des Vaters – einstelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08): 
-999 = Keine Zuweisung möglich 
0 = Angehörige der regulären Streitkräfte 
1 = Führungskräfte 
2 = Intellektuelle und wissenschaftliche Berufe 
3 = Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe 
4 = Bürokräfte und verwandte Berufe 
5 = Dienstleistungsberufe und Verkäufer 
6 = Fachkräfte in Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 
7 = Handwerks- und verwandte Berufe 
8 = Bediener von Anlagen und Maschinen und Montageberufe 
9 = Hilfsarbeitskräfte 

 
Falls BERUFN_P = Mein Vater war nie berufstätig  Gehe zu Frage 9.1d 
 
PAPOPROF  9.1c Welches ist die derzeitige beziehungsweise zuletzt ausgeübte berufliche Stellung Ihres Vaters? 

 1  Arbeitnehmer ohne Vorgesetztenfunktion 

 2  Arbeitnehmer mit Vorgesetztenfunktion 

 3  Selbstständig mit einem Betrieb von weniger als 20 Stellen 

 4  Selbstständig mit einem Betrieb von 20 Stellen oder mehr 

 
 
PAFOR09 9.1d Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihres Vaters? 

 1  Keine Schule besucht/obligatorische Schule nicht abgeschlossen 

 2  Obligatorische Schule 

 3  1-jährige Ausbildung oder Brückenangebot  

 4  Berufslehre (EFZ, EBA oder andere), Anlehre, Handelsschule  

 5  Diplom- oder Fachmittelschule  

 6  Gymnasiale Maturität, Lehrkräfte-Seminar 

 7  Berufs- oder Fachmaturität 

 8  Eidgenössischer Fachausweis, eidgenössisches Diplom/Meister oder Diplom höherer Fachschule 

 9  Fachhochschule, Pädagogische Hochschule 

 10  Universität, ETH 

 11  Weiss nicht 

 
 

 
1 Die Aggregationsstufen mit den offiziellen Bezeichnungen findet man unter dem folgenden Link:  
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/ch-isco-19.html 
2 Die Aggregationsstufen mit den offiziellen ISCO-Bezeichnungen findet man unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/isco-08.html 
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 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 

PAFOR09_5 

Höchster Bildungsabschluss des Vaters (fünf Kategorien) 
1 = Keine nachobligatorische Ausbildung 
2 = Sekundarstufe II: Berufsbildung 
3 = Sekundarstufe II: Allgemeinbildung 
4 = Höhere Berufsbildung 
5 = Hochschule 

 

ISCED11_P 

Höchster Bildungsabschluss des Vaters gemäss International Standard Classification of Education (ISCED-
2011)3: 
1 = ISCED 0 1 2 
2 = ISCED 3 4 
3 = ISCED 5 6 7 8 

 

SPK_P 

Sozioprofessionelle Kategorie des Vaters (SPK 2021)4 
10 = Oberstes Management 
20 = Freie und gleichgestellte Berufe 
30 = Andere Selbständige 
40 = Akademische Berufe und oberes Kader 
50 = Intermediäre Berufe 
60 = Qualifizierte nicht-manuelle Berufe 
70 = Qualifizierte manuelle Berufe 
80 = Ungelernte Angestellte und Arbeiter 
91 = Nicht zuteilbare Erwerbstätige (fehlende oder unklare Basisdaten oder unplausible Kombination) 

 
 
MAERW  9.2a Ist Ihre Mutter ... 

 1  Vollzeit erwerbstätig 

 2  Teilzeit erwerbstätigi i: mindestens eine Stunde pro Woche 

 3  arbeitslos 

 4  nicht erwerbstätig (Hausfrau) 

 5  Rentnerin, pensioniert (Alters-, Invalidenrente usw.) 

 6  Bereits verstorben 

 7  unbekannt 

 
Falls MAERW in (6 7)  Gehe zu Frage 9.5 
 

BERUFN_M 
 9.2b Welches ist der derzeitige beziehungsweise zuletzt ausgeübte Beruf Ihrer Mutter? 

! Bitte suchen Sie den Beruf Ihrer Mutter aus der Berufsdatenbank anhand des untenstehenden Suchfeldes. 
Wenn Sie den Beruf Ihrer Mutter nicht finden, wählen Sie bitte die Antwortkategorie "Ich habe den Beruf 
meiner Mutter nicht gefunden" 

 1  Meine Mutter ist/war: _____ (Fulltext-Suche Berufe) BERUF8_M______ 

 
2  Ich habe den Beruf meiner Mutter nicht gefunden,  

sie ist/war: _____ BERUF8_M______ BERUFN_M_other 

 3  Meine Mutter war nie berufstätig 

 4  Ich kenne den Beruf meiner Mutter nicht 

 5  Keine Angabe 

 
Falls BERUFN_M = Meine Mutter war nie berufstätig  gehe zu Frage 9.2d 
  

 
3Weitere Informationen zur ISCED-Klassifikation finden sich unter dem folgenden Link:  
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/bildung-wissenschaft/bildungssystem.assetdetail.248786.html 
4 Weitere Informationen zu den sozioprofessionellen Kategorien finden sich unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/spk2021.html 
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 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 CH_ISCO_19_5_M Beruf der Mutter - fünfstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-195 

 CH_ISCO_19_4_M Beruf der Mutter – vierstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 CH_ISCO_19_3_M Beruf der Mutter - dreistelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 CH_ISCO_19_2_M Beruf der Mutter - zweistelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19 

 

CH_ISCO_19_1_M 

Beruf der Mutter - einstelliger Code der Schweizer Berufsnomenklatur CH-ISCO-19: 
-999 = Keine Zuweisung möglich 
0 = Angehörige der regulären Streitkräfte 
1 = Führungskräfte 
2 = Intellektuelle und wissenschaftliche Berufe 
3 = Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe 
4 = Bürokräfte und verwandte Berufe 
5 = Dienstleistungsberufe und Verkäufer 
6 = Fachkräfte in Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 
7 = Handwerks- und verwandte Berufe 
8 = Bediener von Anlagen und Maschinen und Montageberufe 
9 = Hilfsarbeitskräfte 

 ISCO4_M Beruf der Mutter – vierstelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08)6 

 ISCO3_M Beruf der Mutter – dreistelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08) 

 ISCO2_M Beruf der Mutter – zweistelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08) 

 

ISCO1_M 

Beruf der Mutter – einstelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe (ISCO-08): 
-999 = Keine Zuweisung möglich 
0 = Angehörige der regulären Streitkräfte 
1 = Führungskräfte 
2 = Intellektuelle und wissenschaftliche Berufe 
3 = Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe 
4 = Bürokräfte und verwandte Berufe 
5 = Dienstleistungsberufe und Verkäufer 
6 = Fachkräfte in Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 
7 = Handwerks- und verwandte Berufe 
8 = Bediener von Anlagen und Maschinen und Montageberufe 
9 = Hilfsarbeitskräfte 

 ISCOPAR 
Höchster Beruf der Eltern – einstelliger Code der Internationalen Standardklassifikation der Berufe 
(ISCO-08) 

 
 

MAPOPROF  9.2c Welches ist die derzeitige beziehungsweise zuletzt ausgeübte berufliche Stellung Ihrer Mutter? 

 1  Arbeitnehmerin ohne Vorgesetztenfunktion 

 2  Arbeitnehmerin mit Vorgesetztenfunktion 

 3  Selbstständig mit einem Betrieb von weniger als 20 Stellen 

 4  Selbstständig mit einem Betrieb von 20 Stellen oder mehr 

 
MAFOR09 9.2d Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihrer Mutter? 

 1  Keine Schule besucht/obligatorische Schule nicht abgeschlossen 

 2  Obligatorische Schule 

 3  1-jährige Ausbildung oder Brückenangebot  

 4  Berufslehre (EFZ, EBA oder andere), Anlehre, Handelsschule  

 5  Diplom- oder Fachmittelschule  

 6  Gymnasiale Maturität, Lehrkräfte-Seminar 

 7  Berufs- oder Fachmaturität 

 
8  

Eidgenössischer Fachausweis, eidgenössisches Diplom/Meister oder Diplom höherer 
Fachschule 

 9  Fachhochschule, Pädagogische Hochschule 

 10  Universität, ETH 

 11  Weiss nicht 

 

 
5 Die Aggregationsstufen mit den offiziellen Bezeichnungen findet man unter dem folgenden Link:  
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/ch-isco-19.html 
6 Die Aggregationsstufen mit den offiziellen ISCO-Bezeichnungen findet man unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/isco-08.html 
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 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 

 

 

MAFOR09_5 

Höchster Bildungsabschluss der Mutter (fünf Kategorien) 
1 = Keine nachobligatorische Ausbildung 
2 = Sekundarstufe II: Berufsbildung 
3 = Sekundarstufe II: Allgemeinbildung 
4 = Höhere Berufsbildung 
5 = Hochschule 

 

ISCED11_M 

Höchster Bildungsabschluss der Mutter gemäss International Standard Classification of Education (ISCED-
2011)7: 
1 = ISCED 0 1 2 
2 = ISCED 3 4 
3 = ISCED 5 6 7 8 

 

SPK_M 

Sozioprofessionelle Kategorie der Mutter (SPK 2021)8 
10 = Oberstes Management 
20 = Freie und gleichgestellte Berufe 
30 = Andere Selbständige 
40 = Akademische Berufe und oberes Kader 
50 = Intermediäre Berufe 
60 = Qualifizierte nicht-manuelle Berufe 
70 = Qualifizierte manuelle Berufe 
80 = Ungelernte Angestellte und Arbeiter 
91 = Nicht zuteilbare Erwerbstätige (fehlende oder unklare Basisdaten oder unplausible Kombination) 

 

PARFOR09_5 

Höchster Bildungsabschluss der Eltern (fünf Kategorien) 
1 = Keine nachobligatorische Ausbildung 
2 = Sekundarstufe II: Berufsbildung 
3 = Sekundarstufe II: Allgemeinbildung 
4 = Höhere Berufsbildung 
5 = Hochschule 

 

ISCED11_PAR 

Höchster Bildungsabschluss der Eltern gemäss International Standard Classification of Education (ISCED-
2011) 
1 = ISCED 0 1 2 
2 = ISCED 3 4 
3 = ISCED 5 6 7 8 

 

SPK_PAR 

Höchste sozioprofessionelle Kategorie der Eltern (SPK 2021) 
10 = Oberstes Management 
20 = Freie und gleichgestellte Berufe 
30 = Andere Selbständige 
40 = Akademische Berufe und oberes Kader 
50 = Intermediäre Berufe 
60 = Qualifizierte nicht-manuelle Berufe 
70 = Qualifizierte manuelle Berufe 
80 = Ungelernte Angestellte und Arbeiter 
91 = Nicht zuteilbare Erwerbstätige (fehlende oder unklare Basisdaten oder unplausible Kombination) 

 
Falls PAERW in (6 7)  Gehe zur Frage 9.5 
 
PARMENCOM 9.3 Leben Ihre Eltern … 

 1  In einem gemeinsamen Haushalt 

 2  In getrennten Haushalten 

 
 
 9.5 In welchem Land sind Sie und Ihre Eltern geboren? 

LANDEGO Sie 
Fulltext-Suche Nomenklatur Staaten und Gebiete 
LANDEGO_txt 

 Weiss nicht LANDNOEGO 0/1 

LANDM  Mutter 
Fulltext-Suche Nomenklatur Staaten und Gebiete 
LANDM_txt 

 Weiss nicht LANDNOM 0/1 

LANDP Vater 
Fulltext-Suche Nomenklatur Staaten und Gebiete 
LANDP_txt 

 Weiss nicht LANDNOP 0/1 

 
 
  

 
7 Weitere Informationen zur ISCED-Klassifikation finden sich unter dem folgenden Link:  
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/bildung-wissenschaft/bildungssystem.assetdetail.248786.html 
8 Weitere Informationen zu den sozioprofessionellen Kategorien finden sich unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/spk2021.html 
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 Die nachfolgenden Variablen wurden zusätzlich gebildet: 
 

 

MIG1 

Migrationshintergrund der Studierenden9 
1 = Ohne Migrationshintergrund 
2 = 1. Generation 
3 = 2. Generation 

 

MIG2 

Migrationshintergrund und Zulassungsausweis der Studierenden10 
1 = Ohne Migrationshintergrund 
2 = 2. Generation 
3 = 1. Generation mit Schweizer Zulassungsausweis 
4 = 1. Generation mit ausländischem Zulassungsausweis 

 
 

ENDE_1 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme. 
 
Nachstehend können Sie noch weitere Bemerkungen zu Ihrer sozialen Lage als Studierende/r oder zum 
Fragebogen machen: 

________________________ COMMENT 

 
 

ENDE_2 
Wenn Sie über die Resultate der nationalen Umfrage informiert werden möchten, geben Sie uns nachfolgend bitte 
eine E-Mail-Adresse an, über die wir Sie erreichen können.  

________________________ EMAIL 

 
 

ENDE_3 
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme. 
 
Ihre Antworten wurden erfolgreich gespeichert! 

 
  

 
9 Weitere Informationen zum Migrationshintergrund finden sich unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/kataloge-datenbanken/publikationen.assetdetail.348845.html  
10 Weitere Informationen zum Migrationshintergrund und Zulassungsausweis finden sich unter dem folgenden Link: 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/kataloge-datenbanken/publikationen.assetdetail.348845.html  
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A. Variablen des SHIS 
 
Variable Label 

anmatu Maturjahr 

ausbf_pub Ausbildungsform aggregiert 

ausweis_pub_fh Zulassungsausweis 

ausweis_pub_uh Zulassungsausweis 

conge_pub_fh Urlaubsstatus aggregiert 

conge_pub_uh Urlaubsstatus aggregiert 

ctondomi Wohnkanton 

entrant Eintritte 

entrant_fh Eintritte 

fachl1 Fachbereichsgruppe 

fachl2 Fachbereich 

fachl3 Fachrichtung 

fhs Fachhochschule 

fnat Staatsangehörigkeit 

gan1 Fachbereich 

gan2 Fachbereich 2 

gan3 Fachrichtung 

isc13fac1 Fachbereichsgruppe ISCED 2013 

isc13fac2 Fachbereich ISCED 2013 

isc13fac3 Fach isced 2013 

mintfac1 MINT Fachbereich UH 

mintfac2 MINT Fachrichtung UH 

mintfacfh1 MINT Fachbereichsgruppe FH 

mintfacfh2 MINT Studiengang FH 

nation Nationalität 

ph_pub Pädagogische Fachhochschule publiziert 

sexe Geschlecht 

stufe_pub_fh Studienstufe 

stufe_pub_uh Studienstufe 

ts Teilschule 

uni_pub Publizierte Hochschule 

 
 
B. Variablen, die mithilfe des SHIS konstruiert wurden 
 
Variable Label Kategorien 

alter 
Alter (zum Zeitpunkt der  
Erhebung) 

 
Anzahl Jahre 

alter_k Altersgruppen 

1= Bis 20 Jahre 

2= 21-25 Jahre 

3= 26-30 Jahre 

4= 31-35 Jahre 

5= Mehr als 35 Jahre 

fornat 
Nationalität und 
Bildungsherkunft 

0= SchweizerInnen 

1= BildungsinländerInnen 

2= BildungsausländerInnen 

typ24surv 
Hochschultyp – 
Analysevariable 

1= Universitäre Hochschule (UH) 

2= Fachhochschule (FH) 

3= Pädagogische Hochschule (PH) 

typ24surv_dich 
Hochschultyp (dichotom) – 
Analysevariable 

1= UH 

2= FH/PH 
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hs24surv_det 
Hochschule (detailliert) – 
Analysevariable 

5= Universität Basel 

10= Universität Bern 

20= Universität Freiburg 

30= Universität Genf 

35= 
Institut de hautes études internationales et du développement 
(IHEID) 

40= Universität Lausanne 

45= Universität Luzern 

50= Universität Neuenburg 

60= Universität St.Gallen 

70= Universität Zürich 

75= Università della Svizzera italiana 

77= Universitäre Fernstudien Schweiz 

80= ETH Lausanne 

90= ETH Zürich 

100= Berner Fachhochschule 

210= Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen 

300= Haute Ecole Spécialisée de Suisse occidentale 

400= Fachhochschule Nordwestschweiz 

800= Hochschule Luzern 

900= Scuola universitaria professionale della Svizzera italiana 

1020= Ostschweizer Fachhochschule 

1050= Fachhochschule Graubünden 

1120= Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

1140= Zürcher Hochschule der Künste 

1160= Hochschule für Wirtschaft Zürich 

1250= Kalaidos Fachhochschule 

1320= Swiss Business School 

1500= Andere PH und Institutionen der Lehrkräfteausbildung 

hs24surv_pub 
Hochschule (für 
Publikationen) – 
Analysevariable 

5= Universität Basel 

10= Universität Bern 

20= Universität Freiburg 

30= Universität Genf 

40= Universität Lausanne 

45= Universität Luzern 

50= Universität Neuenburg 

60= Universität St.Gallen 

70= Universität Zürich 

75= Università della Svizzera italiana 

80= ETH Lausanne 

90= ETH Zürich 

99= Andere universitäre Institutionen 

100= Berner Fachhochschule 

210= Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen 

300= Haute Ecole Spécialisée de Suisse occidentale 

400= Fachhochschule Nordwestschweiz 

800= Hochschule Luzern 

900= Scuola universitaria professionale della Svizzera italiana 

1020= Ostschweizer Fachhochschule 

1050= Fachhochschule Graubünden 

1120= Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

1140= Zürcher Hochschule der Künste 

1160= Hochschule für Wirtschaft Zürich 

1250= Kalaidos Fachhochschule 

1320= Swiss Business School 

1500= Andere PH und Institutionen der Lehrkräfteausbildung 
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hs24surv_pubk 
Hochschule mit Kürzel (für 
Publikationen) – 
Analysevariable 

5= UNIBAS 

10= UNIBE 

20= UNIFR 

30= UNIGE 

40= UNIL 

45= UNILU 

50= UNINE 

60= UNISG 

70= UZH 

75= USI 

80= EPFL 

90= ETHZ 

99= Andere UH-I 

100= BFH 

210= EHSM 

300= HES-SO 

400= FHNW 

800= HSLU 

900= SUPSI 

1020= OST 

1050= FHGR 

1120= ZHAW 

1140= ZHdK 

1160= HWZ 

1250= KAL 

1320= SBS 

1500= Andere PH-I 

fach24surv 
Fachbereich(sgruppe) – 
Analysevariable 

11= Geistes- und Sozialwissenschaften 

12= Wirtschaftswissenschaften 

13= Recht 

14= Exakte und Naturwissenschaften 

15= Medizin und Pharmazie 

16= Technische Wissenschaften 

17= Interdisziplinäre und andere 

201= Architektur, Bau- und Planungswesen 

202= Technik und IT 

203= Chemie und Life Sciences 

204= Land- und Forstwirtschaft 

205= Wirtschaft und Dienstleistungen 

206= Design 

207= Sport 

208= Musik, Theater und andere Künste 

211= Angewandte Linguistik 

212= Soziale Arbeit 

213= Angewandte Psychologie 

214= Gesundheit 

315= Lehrkräfteausbildung 

mint24surv 
MINT 
Fachbereich(sgruppe) – 
Analysevariable 

0= Nicht MINT-Fächer 

1= Informatik 

2= Technik 

3= Bauwesen 

4= Chemie & Life Sciences 

5= Andere MINT 
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stufe_pub Studienstufe 

0-1= Lizenziat/Diplom und Nichtakademische Studien und übrige 

2= Bachelor 

3= Master 

4= Doktorat 

5= Weiterbildung 

6= Aufbau- und Vertiefungsstudien 

7= Nachdiplom (bis 2004) 

ausweis_pub Zulassungsausweis 

0= Nicht verlangt 

1= Berufsmaturität 

2= Fachmaturität 

3-6= Gymnasiale Maturität 

7= Anderer Schweizer Ausweis 

8= Ausländischer Ausweis 

9= Andere 
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C. Zusätzliche Variablen der Befragung 
 

Variable Beschreibung 

RESPID ID der befragten Person 

L 

Sprachwahl Fragebogen 
1 = Französisch 
2 = Deutsch 
3 = Italienisch 
4 = Englisch 

TIMEMIN Interviewdauer in Minuten 

FinishTime Ausfülldatum Fragebogen 

QUEUE Interviewstatus MIS 

ENDQUESTION Letzte beantwortete Frage 

wcal Gewichtungsvariable 

 
 
D. Fehlende Werte (Missings) 
 
Die fehlenden Werte sind folgendermassen codiert: 
 

.A bzw. -1 = 
Der befragten Person wurde aufgrund der Filterführung die Frage nicht gestellt. 

(Label „Gefiltert“) 

.B bzw. -5 = 
Antwort, die im Rahmen der Datenplausibilisierung als unplausibel recodiert wurde.  

(Label „Nicht plausibel“) 

.C bzw. -9 = 
Der befragten Person wurde die Frage gestellt, sie blieb jedoch unbeantwortet.  

(Label „Softcheck“) 

 


